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Ein Jahrhundert nach der Lösung von 
Wien feiert ganz Niederösterreich mit Be-
zirksfesten in 22 Städten. Zum blau-gelben 
„Geburtstag“ trumpft Scheibbs mit einem 
Begegnungsfest der Extraklasse auf und 
bietet Regionalkultur, Ehrenamt, Vereinen 
und Organisationen eine verdiente Bühne. 
Das breitgefächerte Programm startet 
bereits am 24. Juni. 

Mit historischen Rückblicken, jungen 
Kickern, Musikschul-, Rock- und Volksmu-
sik-Klängen, Sport-Stars, breit gefächerter 
Volkskultur und vielem mehr beteiligt sich 
der Bezirk Scheibbs mit seinen Gemeinden 
intensiv an den Feierlichkeiten im blau-gel-
ben Jubiläumsjahr. Beim Begegnungsfest im 
Herzen der Bezirkshauptstadt haben Vereine, 
Initiativen, Organisationen und Interpre-
tinnen und Interpreten der Regionalkultur 
den Taktstock in der Hand und stimmen in 
das landesweite Geburtstagsständchen ein. 

Die Kultur.Region.Niederösterreich versteht 
das Bezirksfest mit landesweit zwischen 
15.000 und 20.000 Beteiligten, nach zwei 
Jahren Pandemie als Fest der respektvollen 
Nähe und nach 100 Jahren Niederösterreich 
als Bühne für Gemeinsamkeit und Wert-
schätzung. Initiativen, Vereine, Organisa-
tionen und die zahlreichen Vertreterinnen 
und Vertreter der Scheibbser Regionalkultur 
bekommen ihre Plattform und können 
am Jubiläums-Wochenende zeigen, wie 
groß ihre Vielfalt und wie umfassend 
ihre Leistungen sind: mit Vorführungen, 
Mitmach-Aktionen, Leistungsschauen, Bil-
dungsangeboten, offenen Türen in Museen, 
Darbietungen von Kapellen, Musikschulen, 
Musikerinnen und Musikern, Chören, Volk-
stanz-, Theater- und Brauchpflege-Gruppen 
und vielem mehr.

Kulturelle Vielfalt am Samstag und Sonntag
Die programmatische Vielfalt zeigt sich 
bereits in einer Auswahl an Highlights: 
Das Vorprogramm am Freitag, 24. JuniFreitag, 24. Juni, 
beginnt im Rathaus um 19.00 Uhr19.00 Uhr mit der 
Vernissage zur Fotoschau „Menschenbilder“, 
einem historischen Rückblick durch Stadtar-
chivar Johann Schagerl, Musik und einer 
szenischen Lesung. Um 20.00 Uhr20.00 Uhr startet die 
Party-Night mit Party4U:Austria im Stadt-
park.

Der Jubiläumsreigen am SamstagSamstag startet 
um 10.00 Uhr10.00 Uhr im Sportzentrum mit einem 
Jugendfussballturnier des SV Scheibbs, SVg 
Purgstall, SV Oberndorf und der Sportuni-
on St. Georgen/Leys mit anschließender 
Siegerehrung in der Innenstadt. Feierlich 
eröffnet wird das Bezirksfest mit dem 
Tortenanschnitt um 11.00 Uhr11.00 Uhr am Rai-
mund-Holzer-Platz und dem Festtreiben in 
der Innenstadt. Für alle Besucher, die um  
11 Uhr11 Uhr zum Tortenanschnitt kommen, 
wird es eine süße Kostprobe geben. Den 
Frühschoppen um 11.30 Uhr11.30 Uhr richtet die 
Stadtkapelle aus, bevor um 14.00 Uhr14.00 Uhr 
Franz Schaupp und Anton Pfeiffer, der 
Bezirksbäuerinnenchor, der Bäuerinnen-
chor Randegg, Michael Gallistl & Band 
sowie Schuhplattler, Tanz- und Volkstanz-
gruppen in der Innenstadt auftreten. Um 
14.30 Uhr14.30 Uhr kommt es zum „Entenrennen“ 
mit Zieleinlauf bei der Stadtmole. Am 
Nachmittag spielen Musikschulen aus dem 
Bezirk mit den Popbands aus Purgstall und 
Scheibbs, dem Jugendorchester Wieselburg, 
Schauspiel Wieselburg, dem Saxensemble 
Scheibbs, der Verrückten Streicherbande 
und dem Mostviertler Hornensemble auf 
der großen Bühne am Rathausplatz auf. Al-
ternative Klänge ertönen ab 17.00 Uhr17.00 Uhr auf 
der Bühne bei der Stadtmole, organisiert 

vom Proberaum Scheibbs. Der Sängerbund 
Neustift, die Jagdhornbläser Purgstall, 
Gresten und Weinzierl, das Streichensem-
ble des Kammerorchesters Scheibbs und 
der Scheibbser3er singen und musizieren 
ab 18.30 Uhr18.30 Uhr im Schlosshof, bevor die Big 
Band der Musikschule Wieselburg (20.15 20.15 
UhrUhr) und Squeeze Box (21.30 Uhr21.30 Uhr) auf der 
großen Bühne am Rathausplatz den Fei-
er-Abend beschließen.

Am Sonntag ziehen ab 8.00 Uhr8.00 Uhr Vertrete-
rinnen und Vertreter der 18 Gemeinden des 
Bezirks zum Rathausplatz. Für die musika-
lische Begleitung sorgen das Blasorchester 
Gresten, der Musikverein St. Georgen/Leys 
und die Trachtenmusikkapelle Göstling. 
Nach dem ökumenischen Gottesdienst um 
9.00 Uhr9.00 Uhr beginnt der Festakt „100 Jahre Nie-
derösterreich“ um 10.15 Uhr10.15 Uhr mit Festreden 
sowie einer Unterzeichnung der Erinne-
rungsurkunde. Beim Frühschoppen des 
Bezirksblasorchesters ab 11.00 Uhr11.00 Uhr werden 
erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler  
aus dem Bezirk interviewt, unter ihnen  
die Ski-Ikonen Michaela Dorfmeister 
und Kathrin Zettel, Fußball-Legende Paul 
Scharner sowie Vertreterinnen und Vertreter 
aus Wirtschaft, Tourismus und Kultur. Ab  
14 Uhr treten dann Tanz- und Volkskultur- 
Gruppierungen auf und beenden würdig und 
vielfältig das Scheibbser Fest-Wochenende.

An beiden Tagen präsentieren sich ab  
11.00 Uhr11.00 Uhr die Einsatzorganisationen, Musi-
kantinnen und Musikanten, Tanzgruppen, 
Schuhplattler und Vereine des Bezirks in 
der Innenstadt. Zudem gibt es im Rahmen 
der Bildungsmeile Stadtführungen, Kirch-
turmführungen, ein Lesepicknick, Kinder-
schminken und vieles mehr. Die Bezirksbau-
ernkammer wartet mit einem Grillstand mit 

AMA-Grillmeisterin Christiana Eppenstei-
ner, Jagdhunden und einer Greifvogelschau 
auf. Zudem haben nachmittags das Schüt-
zenscheibenmuseum, das Keramikmuseum 
und das Stadtarchiv geöffnet.

Erfolgreiche Geschichte und Mut für die 
blau-gelbe Zukunft
Das letzte Juni-Wochenende wird zum ein-
zigen Festakt, wenn ganz Niederösterreich 
„Geburtstag“ feiert – mit Bezirksfesten in  
22 Städten, die den konzertierten Höhe-
punkt im Jubiläumsjahr Niederösterreichs 
darstellen. Die blau-gelbe Besinnung auf 
Werte wie Nähe, Gemeinsamkeit, Traditi-
on und Kultur ist Teil einer 100-jährigen 
Erfolgsgeschichte, die am 1. Jänner 1922 
mit dem Trennungsgesetz startete, das die 
Lösung der bisherigen Landeshauptstadt 
Wien aus dem Kronland Niederösterreich 
besiegelte. Vor diesem Hintergrund sind 
die Bezirksfeste nicht nur ein Zeichen des 
gegenseitigen Mutmachens für die nächsten 
100 Jahre Niederösterreich, sondern auch 
eine Einladung, sich mit der Geschichte  
der Region und des Landes auseinander- 
zusetzen.

Der ganze 
Bezirk 
feiert
Bezirksfest  
25. & 26. Juni

Gesamtes Detailprogramm:

www.100jahrenoe.at/mein-fest



WIR SUCHEN 
ELEKTROTECHNIKER &
(MASCHINEN-) SCHLOSSER
Es erwarten Dich: 

Schicke Deine Bewerbung an:  
at-personalbuero@worthingtonindustries.com

Worthington Cylinders GmbH 
Beim Flaschenwerk 1, 3291 Kienberg bei Gaming 
T. 07485-606-161 | jobs.worthingtonindustries.eu

   GEREGELTE ARBEITSZEITEN
      und attraktive Schichtmodelle

   EIN SEHR GUTES BETRIEBSKLIMA
      Arbeiten bei Österreichs bestem Arbeitgeber
      (langjähriger Sieger beim gleichnamigen Wettbewerb)

   VIELE SOZIALLEISTUNGEN
      und Gewinnbeteiligung zusätzlich

KOMMT ZU

UNS INS TEAM

und macht einen 

Schritt in Richtung 

nachhaltige

Zukunft!

Lechner’s Blunzensemmerl Ab Hof Sieger 2022 
Das Traditionsunternehmen Blunzen- 

semmerl von Familie Lechner in Scheibbs 

konnte im Rahmen der vorab bereits 

erfolgten Produktprämierungen der Messe 

AB HOF in Wieselburg (12. bis 15. Mai 

2022), die beliebte Spezialmesse für die 

Vermarktung und Verarbeitung bäuer-

licher Produkte und Dienstleistungen, 

wieder einige Auszeichnungen ergattern.

Auf 20 Einreichungen folgten 20 Prämie-

rungen, unter anderem „Das goldene 

Blunz´nkranzl 2022“ für die geräucherte 

Bauernblunz ń. 

Goldmedaillen erhielt die Fleischerei 

Lechner für die Speckwurst, den Preisel-

beerschinken, Hanfschinken, Wildkräuter-

speck, die Preiselbeerleberstreichwurst, 

den Hirschrohschinken, die Kabanossi,  

den Rindersaftschinken, Krenschinken, 

den Selchbratwürsteln und den Kürbis-

kernschinken. Außerdem bekamen die 

Lechners 7 Goldmedaillen für die Blunz ń, 

Zungenwurst, Bauernblunz´n, Preisel-

beer-Blunz´n, geräucherte Blunz´n und 

den roten Preßsack (in der Rinderbutte 

geräuchert).
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe GemeindebürgerInnen!

Es freut mich sehr, dass wir die Freiluft-Fo-
to-Ausstellung Menschenbilder im heurigen 
Jahr rund um die 100 Jahre NÖ Feierlichkeiten 
auch in unserer Gemeinde präsentieren dürfen. 
Die ausdrucksstarken und großformatigen Por-
traits passen wirklich hervorragend in unsere 
schöne Innenstadt und bieten einen passenden 
Kontrast zur historischen Architektur. Ich 
möchte mich in diesem Zusammenhang bei der 
örtlichen Berufsfotografin Brigitte Schwarz, bei 
den AusstellungsorganisatorInnen und der Lan-
desinnung der BerufsfotografInnen bedanken, 
die dieses Projekt realisiert und diese Ausstel-
lung in Scheibbs ermöglicht haben. 

Ein Jahrhundert nach der Lösung von Wien 
feiert ganz Niederösterreich mit Bezirksfesten 
in 22 Städten. Das Organisationsteam hat auch 
in Scheibbs ein außergewöhnlich umfang-
reiches und abwechslungsreiches Programm 
zusammengestellt, bei dem wohl für jeden 
etwas dabei ist: von der Flaniermeile mit den 18 
Gemeinden des Bezirks über die Bildungsmeile, 
Blaulichtmeile, Vereinsmeile bis zu den musika-
lischen Darbietungen auf den Bühnen, angefan-
gen von den Musikschulen des Bezirks bis zum 
Proberaum und der Party-Zone im Stadtpark. 
Ich lade alle Bewohnerinnen und Bewohner 
des Bezirks Scheibbs und darüber hinaus ein, 
mitzufeiern und den am Fest engagierten Initia-
tiven, Vereinen, Schulen, Organisationen und 
VertreterInnen der Regionalkultur die entspre-
chende Wertschätzung entgegenzubringen. 
Das gesamte Detailprogramm finden Sie übri-
gens unter www.100jahrenoe.at/mein-fest. 

Zahlreiche Aktivitäten wie Workshops und 
Grätzelgespräche wurden im heurigen Frühjahr 
im Rahmen des Stadterneuerungsprozesses XL 
unter der der Leitung von Christina Fuchs von 
NÖ.Regional durchgeführt und auch im Mit-
mischer-Büro hatten und haben alle Besuche-
rInnen die Möglichkeit, sich einzubringen. Alle 
gesammelten Ideen, Vorschläge und Meinun-
gen fließen in den Markenfindungsprozess ein 
- im September soll dann die neue Stadtmarke 
Scheibbs präsentiert werden. Ab Herbst und in 
den kommenden Jahren erfolgen die konkreten 
Projektentwicklungen und Umsetzungen. Wir 
beginnen heuer die Zukunft von Scheibbs zu 
gestalten. Daher ist es wichtig, dass sich mög-
lichst viele Scheibbserinnen und Scheibbser 
weiterhin aktiv einbringen und mitmischen.

Neben 100 Jahre NÖ und 700 Pfarre Scheibbs 
gibt es im heurigen Jahr auch ein weiteres für 
Scheibbs wichtiges Jubiläum zu feiern: 50 Jahre 
Städtepartnerschaft Scheibbs – Rutesheim. Am 
13. Juli 1972 fasste der Gemeinderat der Stadtge-
meinde Scheibbs den Beschluss, mit der Stadt 
Rutesheim in Deutschland eine Partnerschaft 
einzugehen. Zahlreiche gegenseitige Besuche von 
Gemeindeabordnungen und Vereinen waren die 
Folge. Auch für den heurigen Herbst sind noch 
Besuche sowie die Herausgabe einer Jubilä-
umsbroschüre geplant. Sollten Sie persönliche 
Erinnerungen oder Fotomaterial von einem der 
gegenseitigen Besuche haben, freuen wir uns, 
wenn Sie uns dieses für eine eventuelle Veröffent-
lichung zur Verfügung stellen könnten. Unsere 
MitarbeiterInnen im Kulturamt stehen Ihnen als 
Ansprechpersonen gerne zur Verfügung. 

Die offizielle Eröffnung der Heubergbrücke und 
Besichtigung des Wasserkraftwerkes soll noch 
im Sommer erfolgen!

Eine schöne Urlaubszeit wünscht Ihnen

Ihr Bürgermeister 
Franz Aigner

Franz Aigner 
Bürgermeister
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Impressum:  
Herausgeber: Stadtgemeinde Scheibbs  
in Kooperation mit scheibbs.IM.PULS  
Konzeption, Grafik und Producing:  
www.diewerbetrommel.at 

Um die Lesbarkeit dieses Mediums zu vereinfachen  
wurde darauf verzichtet, neben der männlichen auch  
die weibliche Form anzuführen. Es sind selbstver-
ständlich immer beide Formen gemeint.

Silbermedaillen wurden für den Er-

lauftaler Schinken, Knoblauchspeck, 

Marillenschinken, Mostlandschinken, 

Kürbiskernschinken, Beinschinken, 

Wildkräuterschinken, Paprikaspeck und 

Honigkrustenschinken vergeben. Bürger-

meister und Vizebürgermeister sowie der 

Obmann des Vereins scheibbs.IM.PULS 

bedankten sich mit Blumen und Sekt bei 

der Familie.

v.l.n.r. Vizebürgermeister Martin Luger, Obmann scheibbs.IM.PULS Walter Windpassinger, Familie  
Lechner und Bürgermeister Franz Aigner

Das ideale Geschenk
Die hochwertigen Gold- und Silbermün-

zen „Scheibbser Schilling“ werden vom 

Scheibbser Wirtschaftsverein scheibbs.

IM.PULS herausgegeben. Die Münzen 

können bei den Scheibbser Banken 

Volksbank, Sparkasse und Raiffeisen-

bank erworben werden, haben einen 

Nennwert von 10 oder 50 Euro und 

eignen sich besonders als attraktives 

Geschenk.

Einlösbar  

bei allen 

scheibbs.

IM.PULS- 

Betrieben!
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Neuübernahme der Pizzastube Corrado 

Der beliebte Italiener Salvia Corrado 
übergab Anfang April seine kleine  
Pizzastube an Adem Avci aus Amstetten. 
Der Name "Pizzastube Corrado" wird 
beibehalten. Salvia bedankt sich herzlich 
bei allen Kunden aus Scheibbs und Um-
gebung.

Vor über 10 Jahren eröffnete der opernbe-
geisterte Pizzakoch aus Avola seine Stube. 
Corrado ist in Sizilien aufgewachsen, ehe 
es ihn in seiner Jugendzeit nach Verona 
verschlagen hatte. Danach folgten Aufent-
halte in Deutschland, der Schweiz und in 
Südtirol, bis er schließlich in Wien und im 
Anschluss in Scheibbs landete.

Bürgermeister Franz Aigner wünscht dem 
Nachfolger alles Gute und erfolgreiche 
Geschäfte.

Bürgermeister Franz Aigner, Adem Avci 
und Salvia Corrado 
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Naturkost Roland feiert 10 Jahre

DEINE 
OPTISCHEN 
SONNENGLÄSER.  
UNSER 
GESCHENK.

D I E  F A C H O P T I K E R - K E T T ED I E  F A C H O P T I K E R - K E T T E

3270 SCHEIBBS . HAUPTSTRASSE 21

2x in AMSTETTEN . 2x in MELK . ST. PÖLTEN
WAIDHOFEN . WEYER . WIESELBURG . YBBS

www.forster-optik.at

1 PAAR 
EINSTÄRKEN-
SONNENGLÄSER
IN IHRER
DIOPTRIEN-STÄRKE!
Sie bezahlen nur die Fassung.

Gültig beim Kauf einer Sonnenbrille. Gilt für Ein-
stärken-Gläser bis ±6/2 dpt in Braun, Grau oder 
Grün, soweit technisch möglich. Nicht mit anderen 
Aktionen kombinierbar. Gültig bis 30. Juli 2022.

JETZT 
GRATIS:

    3

Am Freitag, den 25. und Samstag, 26. März feierte 

Naturkost Roland seinen 10-jährigen Geburtstag in 

Scheibbs. Aus diesem Anlass erhielt jeder Besucher 

ein Geschenk als Dankeschön!

Roland Weinmesser betreibt nun schon ein Jahrzehnt 

erfolgreich seinen feinen gemütlichen Naturkostladen 

mit einem reichhaltigen Produktangebot von frischem 

regionalen Obst und Gemüse über Brot, Körperpflege-

mittel, Nahrungsergänzungsmittel, Geschenksideen 

uvm. Sehr beliebt sind aber auch die Käsevariationen. 

Das engagierte Verkaufsteam berät gerne und umfas-

send. Eine kleine Ecke lädt zum Verweilen bei einem 

Bio-Frühstück oder leckeren Getränken ein. 

Zum Jubiläum gratulierten die Vertreter der Scheibb-

ser Stadtgemeinde sowie Wirtschaft und bedankten 

sich bei Roland Weinmesser mit einem modern 

gestalteten Mostplutzer für sein Engagement. 

Aus CECIL wurde STILWERK

Am 24.3 übersiedelte das altbekannte Geschäft CECIL in die 
Hauptstraße 19 und wurde unbenannt in STILWERK.

Das Sortiment wurde um einige Marken erweitert,  z.B. wird 
neben CECIL auch Soyaconcept, Kaffe, Räder und Mützenmafia 
angeboten. Statt auf Franchise Shops setzt Bettina Windisch 
(ehem. Firma Kogler) seit geraumer Zeit auf Concept Stores, um 
ihren Kunden das optimale Einkaufserlebnis bieten zu können. 
Weitere Filialen der Kleiderei GmbH finden sie unter anderem in 
Amstetten, Wieselburg und Grein.

Bürgermeister Aigner und die Scheibbser Wirtschaftsobmänner 
überreichten einen Blumenstrauß und Scheibbser Kugerl für den 
Start.

Obmann Wirtschaftbund Scheibbs StR Werner Ratay, Walter Windpassinger von scheibbs IM.PULS, Roland Weinmesser  
mit seinem Team und Bürgermeister Franz Aigner

Obmann Wirtschaftbund Scheibbs StR Werner Ratay,  
Bürgermeister Franz Aigner, Roland Weinmesser mit seinem 
Team und Walter Windpassinger von scheibbs IM.PULS

Bürgermeister Franz Aigner, Bettina Windisch mit ihrer Mutter, Walter 
Windpassinger von scheibbs IM.PULS, Gottfried Kogler, Obmann Wirt-
schaftsbund Scheibbs StR Werner Ratay

Informationen zu den Geschäften und Marken:

www.kleiderei.eu 

Weitere Informationen unter

/www.facebook.com/naturkostroland

www.instagram.com/naturkost_roland



Masseur Peter Schiller neu bei scheibbs.IM.PULS

Peter Schiller, staatlich geprüfter Heil- und Sportmasseur mit vielen Zusatzqualifika-
tionen ist neues Mitglied beim Wirtschaftsverein scheibbs.IM.PULS und die richtige 
Ansprechperson für körperliche und gesundheitliche Anliegen.

Nach Ausbildungen zum Notfall-Sanitäter, für Kriseninterventionen, Psychotraumato-
logie und Stressmanagement an der Donau Uni Krems und bei der Feuerwehr und dem 
Roten Kreuz betreibt der beliebte Masseur seit dem Jahr 2000 eine eigene Praxis in 
Scheibbs mit Schwerpunkt Sport. Neben Körpermassagen (Ganzkörper-, Teilkörper-, Fuß-
reflexzonen-, Sportmassagen und Lymphdrainagen) bietet Peter auch Heil- und Wohlfühl-
leistungen wie Magnetfeld-Therapien und Muskelstimulationen an. Als TÜV-zertifizierter 
COVID 19- Beauftragter erstellt 
Herr Schiller seit der Pandemie 
auf Honorarbasis Präventions-
konzepte für Veranstaltungen 
zur Vorlage bei den Behörden.

Obmann Walter Windpassinger 
begrüßt Peter Schiller bei 
scheibbs.IM.PULS und wünscht 
weiterhin gute Geschäfte!

Weitere Informationen:  
Peter Schiller  
Massage & Therapie 
Scheibbsbachweg 12,  
3270 Scheibbs,  
0664/1820465, p.schiller@aon.at 

115 Jahre Neuroth, 115 Jahre Freude

Wir sind zwar 115 Jahre alt, aber noch kein bisschen leise. Im Gegenteil: Wir feiern Ge-
burtstag und alle Ohren feiern mit. Bei Neuroth lassen wir es deshalb so richtig krachen 
– mit innovativen Hörlösungen, bestem Service und ganz besonderen Angeboten zu 
unserem Jubiläum. 

Seit 1907, als Paula Neuroth das „1. Spezialhaus für Schwerhörigenapparate“ in Wien 
gegründet hat, hat sich viel verändert. Eines aber nicht: Dass wir Menschen auch heute 
noch die schönsten Hörerlebnisse ermöglichen wollen. Denn bei Neuroth wissen wir schon 
lange, dass besser hören, besser leben bedeutet.

Auch wir selbst sind stets ganz Ohr. Denn welche Hörlösung richtig ist, unterscheidet sich 
von Kund*in zu Kund*in. Jedes Ohr ist so individuell wie sein*e Träger*in. Darum legen 
unsere Hörakustik-Expert*innen großen Wert auf individuelle Beratungen, in denen sie die 
jeweiligen Bedürfnisse klären – für innovative Hörlösungen, die in Form und Funktion maß-
geschneidert sind. Dank unserer 
langjährigen Erfahrung können 
wir Sie in jeder Hörsituation unter- 
stützen und Ihnen wieder mehr 
Lebensqualität schenken. Wenn 
das kein Grund zum Feiern ist!

Zum 115. Geburtstag von Neuroth 
haben wir aber noch weitere 
Geschenke für Sie. Wir feiern unser 
Jubiläum mit besonderen Ange- 
boten für unsere Kund*innen. Am 
besten Sie kommen gleich in einem 
unserer Fachinstitute vorbei: 

Neuroth-Fachinstitut Scheibbs, 
Hauptstraße 4 (Portal) 

Zapfwerk – Kaffeewerk – Schnittwerk

Das innovative Trio am Neubrucker Schlossareal 

Die WP Construction GmbH wurde 2009 von Karl Pieber gegründet und ist im Bereich Hoch- 
und Tiefbau mit Spezialgebiet Tankstellenbau und Sanierung tätig. Die Errichtung einer 
eigenen Tankstelle schwebte Karl Pieber schon seit vielen Jahren im Kopf herum. 2018 
wurde der Grundstein für dieses Projekt gelegt. Der Firmensitz der WP Construction GmbH 
wurde von Wien nach St. Anton an der Jeßnitz in die Heimat von Karl Pieber sowie Tochter 
Sonja Steinacher verlegt. 

Am Grundstück der ehemaligen Papierfabrik Neubruck entstand die neue Firmenhalle der 
WP Construction GmbH. Von da an wurden die Überlegungen, Planungen und Tüfteleien 
zum Projekt Tankstellenbau immer konkreter und umfangreicher – von ursprünglich einer 
Selbstbedienungstankstelle mit Würstelstand bis hin zum heute fertig gestellten Projekt. 
Karl Pieber war es dabei immer wichtig den ganzen Platz so gut wie möglich zu nützen und 
keine unnötige Fläche zu verschenken. Mit 2021 übernahmen Sonja Steinacher und Karl 
Pieber gemeinsam die Geschäftsführung des Vorzeigeprojekts von Innovation und Mulit- 
Flächen-Nutzung. Neben einer Shell Tankstelle mit kleinem Shop – dem „Zapfwerk“ – gibt 
es eine Portalwaschanlage und zwei Lanzenwasch- sowie zwei Sauger-Plätze. 

Ein Bistro namens „Kaffee-
werk“ mit kleinen Snacks, 
selbstgemachten Mehlspei-
sen und Frühstückservice  
(T. 07482/43349)  sowie der 
Friseursalon „Schnittwerk“ 
(T. 07482/43350) komplettiert 
das Areal mit 19 Mietgaragen. 

Die WP Construction GmbH 
mit Sitz in Gnadenberg 29,  
3283 St. Anton an der 
Jeßnitz beschäftigt nun 18 
motivierte und engagierte 
Mitarbeiter aus der Region, 
auf die die Firmenleitung 
sehr stolz ist. 

4    

Drei neue Mitgliedsbetriebe bei scheibbs.IM.PULS

scheibbs.IM.PULS Obmann Walter Windpassinger mit 
Peter Schiller

Sonja Steinacher mit Mitarbeiterin und Walter Windpassinger

Die Mehr-Impulse der Wirtschaft. Ein Mehr für alle! 
Dafür stehen die rund 90 Mitglieds-Betriebe von scheibbs.IM.PULS

>> persönliche Beratung

>> aktive Lehrlingsausbildung

>> lebendige Einkaufsstraßen und dekorierte Schaufenster

>> sichere und nahe Arbeitsplätze für qualifizierte Mitarbeiter

>> besondere Serviceleistungen vor Ort

>> Kaufkraft und Wertschöpfung für die Region

>> Frequenz und Kommunikation in der Stadt

>> nachhaltiges und regionales Denken

Obmann  

Walter Windpassinger 

scheibbs.IM.PULS
>> Unterstützung für Vereine und Organisationen

>> Steuern in Österreich und der Stadtgemeinde bezahlt

>> ein freundliches Lächeln und ein Danke für den Besuch

>> der Scheibbser Schilling als Geschenk-Idee fürs ganze Jahr

>> Der Scheibbser Citybote als das bezirksweite Medium für alle

>> Veranstaltungen wie Stadtfest, Hiabstla oder die Scheibbser Wochen

>> und noch viel mehr …

Die scheibbs.IM.PULS-Betriebe  
freuen sich über Ihren Besuch, 
Ihren Einkauf, Ihre Anfrage,  

Ihre Bestellung, Ihre Wünsche!Alle Mitgliedsbetriebe finden Sie auf scheibbsimpuls.at
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3270 SCHEIBBS, BAHNHOFSTRASSE 2, T: 07482/45400

Ihr
Naturkostfachhandel 

seit 10 jahren

Ihr
Naturkostfachhandel 

3270 SCHEIBBS, BAHNHOFSTRASSE 2, T: 07482/45400

seit 10 jahrenseit 10 jahrenseit 10 jahren

Naturkostfachhandel 

seit 10 jahren

Naturkostfachhandel 

seit 10 jahren

Naturkostfachhandel Naturkostfachhandel Naturkostfachhandel 

3270 SCHEIBBS, BAHNHOFSTRASSE 2, T: 07482/45400

seit 10 jahren
3270 SCHEIBBS, BAHNHOFSTRASSE 2, T: 07482/45400

seit 10 jahrenseit 10 jahrenseit 10 jahrenseit 10 jahrenseit 10 jahrenseit 10 jahrenseit 10 jahren

Naturkostfachhandel Naturkostfachhandel 

Walter Windpassinger mit Denise Leichtfried und Rainer 
Rossbory von Neuroth

Weitere Informationen unter

www.zapfwerk.at

www.massagen-schiller.at  
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Terminvereinbarung unter

0800 8001 8001 oder neuroth.com



Kultur   5

sciBBess – endlich wieder da!
Seit Anfang Juni ist sciBBess – das Stadtcafé in 
Scheibbs nach über einem Jahr Pause endlich 
wieder offen. Und die Freude ist groß, sehr 
groß, sowohl bei den Inhabern Ernst und Ingrid 
Hödl, also auch bei den Gästen, die ihr zweites 
Wohnzimmer und vor allem den hauseigenen 
Bio-Kaffee und die hausgemachten Mehlspeisen 
schmerzlich vermisst haben. 

Das sciBBess ist nach wie vor ein Ort mit 
Wohlfühlambiente, an dem man gerne verweilt 
und genießt, z.B bei einem ausgedehnten Früh-
stück. Das umfangreiche Frühstücksangebot 
wurde noch erweitert und hat jetzt auch einiges 
Veganes zu bieten. Inhaberin Ingrid Hödl hat 
die Zeit genützt und neue Rezepte probiert 
und entwickelt. So gibt es jetzt auch ein haus-
gemachtes, glutenfreies Bio Low Carb Brot und 
hausgemachte Marmeladen. Wie wäre es mit 
einem „Frühstück für Zwei“ mit hausgemachtem 
Rosenblütengelee – selbstverständlich mit un-
gespritzten Rosen aus dem eigenen Garten! Oder 
wer ist neugierig, wie Löwenzahnmarmelade 
schmeckt? „Die habe ich jetzt gerade ganz frisch 
gemacht, denn da kann man nur die ganz jungen 
Löwenzahnblüten im Frühjahr verwenden“, 
erklärt die leidenschaftliche Köchin.

Neu ist auch, dass es am Freitag Abend regel-
mäßig Veranstaltungen geben soll, wie z.B. 
Livemusik, Vernissagen, Lesungen. Was wann ist, 
wird immer zeitgerecht in den sozialen Medien 
veröffentlicht.

„Wir haben noch einiges investiert, um 
unseren sehr beschränkten Gastgarten zu 
optimieren und so gemütlich wie möglich 
zu machen. Dabei wurde das Niveau zwi-
schen Straße und Gehsteig ausgeglichen, 
damit alle Sitzplätze auf einer Ebene sind. 
Und wir haben auch neue Sonnenschirme 
und Pfl anzen“, so Ernst Hödl, der für diese 
Verbesserungen gesorgt hat. Eine Location, 
wo man sich mit Freunden trifft und den Tag 
gemütlich ausklingen lassen kann bei einem 
After-Work-Drink oder einem guten Glas Wein. 
Die Weinkarte wurde deutlich erweitert, sodass 
es Freude macht, sich bis zu seinem Lieblings-
wein durchzukosten. Wenn das Wetter schön ist, 
dann kann man das gemütliche Ambiente auch 
deutlich länger als bis 18 Uhr genießen.

Eine (Kalorien)Sünde wert ist auch das preis-
gekrönte Eis, das extra von der Eismanufaktur 
Bachinger in Böheimkirchen geliefert wird. 
Eisliebhaberin Ingrid Hödl ist für die kreativen 
Eisbecher verantwortlich, wie z.B. den sensa-
tionellen Schoko-Mango-Traum.

Das sciBBess ist mittlerweile auch eine 
gefragte Party-Location und so ist 
der Samstag Abend für geschlossene 
Gesellschaften und private Feiern 
reserviert. Terminanfragen und 
Reservierungen werden gern unter 
0664 4124042 entgegengenommen. 

Hauptstraße 13 . 3270 Scheibbs
T +43 664 156 55 00 

servus@scibbess-stadtcafe.at
www.scibbess-stadtcafe.at

Öffnungszeiten
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag:  8 – 18 Uhr 
(bei Schönwetter im Gastgarten gerne länger)
Freitag:  8 – 23 Uhr
Samstag:  9 – 18 Uhr
Sonntag:  9 – 18 Uhr
Montag Ruhetag

Jubiläum für Scheibbser Chorkultur

Am 27. April 1992 trafen einander Elisabeth Handl, Gerda  
Raffezeder – jetzt Hengstberger – und Gudrun Schagerl zum  
gemeinsamen Singen auf der Scheibbser Schießstatt. Die  
Stimmen harmonierten, der Gesang machte Spaß und so war  
der Scheibbser3er geboren. Seit 30 Jahren singen die drei  
Lehrerinnen wöchentlich Volkslieder und Jodler.

Neben Volksmusikveranstaltungen in ganz Österreich und Bayern 
gab es immer wieder Radio- und Fernsehaufnahmen. Viele Messen, 
Maiandachten und Roraten wurden musikalisch umrahmt.

Das Kennenlernen anderer Musikgruppen und gemeinsames  
Musizieren bereicherte immer wieder ihr musikalisches Schaffen.

Vier CDs – Scheibbser Donnerstag, Scheibbser Dreier, Scheibbser 
Kugeln und Scheibbser Seitenblicke – dokumentierten im Lauf 
der Jahre die liebsten Lieder des Dreigesangs.

Zum 30er wurden die drei Damen am Pfingstmontag von der 
Volkskultur NÖ nach Krems ins Haus der Regionen zu einem Früh-
schoppen von Radio Nö eingeladen. In der Radiothek von Radio 
Maria kann man vom 30.4.2022 eine Hoamtklang Sendung mit 
Alfred Luger und Elisabeth Handl zum 30er des Dreiers nach- 
horchen.

In den Jahren 1992 bis 2022 gab es 381 Auftritte!

30 JAHRE

Scheibber3er Bramer malt für den Urwald

Der Scheibbser Künstler Josef Bramer hat sich in 

seinen Bildern seit jeher mit der Natur als Motiv be-

schäftigt. Jetzt hat der 73-jährige das Wildnisgebiet 

Dürrenstein als grüne Vorlage für seinen Pinsel-

strich auserwählt. 

Ein großflächiges Ölbild wird zugunsten eines  

Naturliebhabers in Kooperation mit dem Land NÖ 

versteigert. Mitten im Welterbegebiet Rothwald hat 

Bramer die faszinierenden Baumriesen in seinem 

typischen Bramer-Stil auf der Leinwand festgehalten. 

„Der Urwald selbst ist ein Kunstwerk der Natur“, ist 

der Maler demütig von den erlebten Eindrücken.  

Mit im Bild ist natürlich der Kaspar, der eine gläserne 

Kugel in Händen halten wird. „Ein Symbol für die 

Zerbrechlichkeit der Natur“, so Bramer. Das Gemälde 

wird auch als nummerierte Kunstdruckserie auf- 

gelegt.

 

Künstler schafft Ölgemälde zugunsten des Weltnaturerbes Dürrenstein

Herzliche  
Gratulation!

Josef Bramer, bildender 
Künstler, wurde mit dem 
Österreichischen Ehrenkreuz 
für Wissenschaft und Kunst 
ausgezeichnet. 

Bei der Feier zeigte Bramer 
auch seine wichtigsten 
Kunstwerke, wie den 
„Kasper“, der die Zerbrech-
lichkeit, die kämpferische 
Haltung und den kritischen 
Geist der Menschen reprä-
sentiert.
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Josef Bramer (2.v.l.) mit Christoph Leditznig, Gf. Wildnisgebiet, (l.)  
sowie Gustav Eder-Neuhauser, Präs. der Urwaldfreunde, (2.v.r.) 
und LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf (r.)



Grüner Daumen und flinke Hände
Viele Innovationen in der Polytechnischen Schule Scheibbs

6   Bildung

Auch im heurigen Schuljahr hat sich an 

der Polytechnischen Schule in Scheibbs 

wieder viel getan. Der geplante Schulgar-

ten nimmt immer mehr Form an und das 

Lehrerteam freut sich darauf, nächstes 

Schuljahr mit der neuen Fachgruppe TUN 

(Tourismus und Nachhaltigkeit) die ersten 

Erträge ernten zu können. 

Neben der tollen Gartengestaltung wird in 

absehbarer Zeit ein neues Gewächshaus den 

Garten schmücken. Auch die Kräuterpäda-

gogin Marlene Maschek aus Scheibbs hat 

sich bereits ein Bild davon gemacht und den 

Garten besucht. Außerdem fand ein neuer 

Pizzaofen Einzug in die Küche der Polytech-

nischen Schule, von welchem sich die Gäste 

am „Mini“-Tag der offenen Tür kulinarisch 

überzeugen konnten. Dieser fand am 5. April 

2022 statt und ermöglichte interessierten 

Schülerinnen und Schülern, einen Einblick 

in diese Schulform zu erhalten. Beim Po-

ly-Cup in Mank belegte die Polytechnische 

Schule in Scheibbs den ersten Platz, gewann 

auch das Landesfinale in Schwarzenau am 

4.5.2022 und fuhr jetzt zum Bundesfinale 

nach Pinkafeld. Es gibt aber nicht nur 

sportliche Erfolge zu verbuchen: Herzliche 

Gratulation den Teilnehmern aus den 

Fachbereichen Handel und Büro, Bau, Metall 

und Holz zu den einzelnen Platzierungen in 

Bezirks,- Viertels,- und Landeswettbewerben.

https://www.ph-noe.ac.at/fileadmin/root_

phnoe/Forschung/Fachabschlussprojekt/

logo_fap.jpg

Komm mit deinem 
Jahresabschlusszeugnis 2021/2022

vorbei und wir buchen dir 
für jeden Einser einen Euro auf  

dein spark7 Konto bzw.  
dein 3 % Sparefrohsparen. 

 
Wir freuen uns auf deinen Besuch!

Diese Aktion gilt für SchülerInnen der Allg. Sonderschule,  
Volksschule, Neue Mittelschule oder der AHS Unterstufe.

01.07. - 02.09.2022
ZEUGNISGELD

PTS-Fachabschlussprojekt

Ein weiteres großes Projekt steht zum 
Schulschluss noch bevor: das Fachab-
schlussprojekt, kurz FAP.

Der Aufbau des FAP ist an die Lehrab-
schlussprüfung (Fachpraxis, Fachtheorie 
und kommissionelles Fachgespräch)  
angelehnt und soll auf Basis der Berufs-
grundbildung auch als Vorbereitung 
dienen. Am Schulanfang wird ein Eltern- 
abend organisiert und am Schulende eine 
„Prüfung“ mit einem externen Prüfer. 
Beim kommissionellen Fachgespräch 
treten die Schüler zum ersten Mal einer 
fremden Person mit höherem Fachwissen 
gegenüber und beweisen ihr eigenes Kön-
nen. Dass der Prüfer eine den Schülern 
fremde Person ist, ist dabei wesentlich. 
Idealerweise sind dies Personen aus der 
Lehrlingsausbildung oder der Wirtschaft. 
An der PTS Scheibbs wurden 2019 zum 
ersten Mal die Eltern als Beisitzer zur 
„Prüfung“ eingeladen, das Feedback und 
die Resonanz waren zu 100% positiv und 
bestätigten das Projekt:

Vorteile
•  Ausblick und Vorbereitung für die BS  

und die bevorstehende LAP
•  Intensive Vorbereitung auf eine punk- 

tuelle Prüfungssituation
•  Kennenlernen einer kommissionellen 

Prüfung
•  Ausarbeitung und laufende Wieder-

holung der kompetenzorientierten 
Prüfungsfragen

•  Bessere Ausbildung in der Berufsgrund-
bildung

 

Die Landessieger aus dem Fachbereich BAU. 
vl: Adrian Höbling und Jonas Haselreither 

Übrigens:  

Die Polytechnische 

Schule Scheibbs 

startet im Herbst 

mit 110 Schülern. 

Landeswettbewerb BAU

1. Platz: Adrian Höbling,

2. Platz: Jonas Haselreither

Landeswettbewerb Holz

4. Platz: Emily Leichtfried

Viertelswettbewerb Holz

2. Platz: Emily Leichtfried  

3. Platz: Tobias Halbartschlager

Viertelswettbewerb Metall

4. Platz: Markus Glösmann



Mitmischen und mitgestalten
Stadtentwicklungskonzept: Toller Start der Aktion

Stadterneuerung   7

Mit Beginn des heurigen Jahres wurde von 

der Stadt Scheibbs ein langfristiger Stadter-

neuerungsprozess XL über fünf Jahre gestar-

tet, der von NÖ.Regional unter der Leitung 

von Christina Fuchs begleitet wird. 

Am Beginn stand eine Bestandsanalyse un-

ter dem Motto „Scheibbs fragt – und alle re-

den mit!“ in Form eines Fragebogens, der an 

alle Haushalte in Scheibbs und im gesamten 

Bezirk Scheibbs verschickt wurde. Die Teil-

nahme war mittels händisch ausgefülltem 

Fragebogen oder online möglich. Mit dem 

Rücklauf zeigen sich die Verantwortlichen 

des Scheibbser Gemeinderates rund um 

Bürgermeister Franz Aigner sehr zufrieden. 

Gesamt 1210 Fragebögen wurden erfasst, 

670 aus der Stadt Scheibbs und 540 aus dem 

Bezirk. Damit wurden die Erwartungen auf 

jeden Fall übertroffen. 

Die Präsentation der Fragebogenergebnisse 

erfolgte dann unter dem Motto „1 Frage- 

bogen – 1000 Antworten“ Ende März im 

kultur.portal durch Christina Fuchs von 

NÖ.Regional und der Agentur Petrichor, die 

den Stadt- und Markenentwicklungsprozess 

für Scheibbs extern begleitet. Im Großen und 

Ganzen fühlen sich die Scheibbserinnen und 

Scheibbser in ihrer Heimatgemeinde wohl – 

wie 91 Prozent der Befragten angaben – aber 

nur 35 Prozent sehen Scheibbs als Gemein-

de mit Zukunft. „Es passt also, ist eh ok. 

Warum also was tun?“ – diese Frage stellte 

Sarah Helm, Projektleiterin von Petrichor, 

in den Raum. „Es muss etwas getan werden, 

um Scheibbs für die Herausforderung der 

Zukunft zu rüsten.“ so Helm weiter. 

Darum geht es nun in den nächsten Phasen 

des Stadtentwicklungsprozesses und bei 

der Entwicklung einer Stadtmarke, die man 

gemeinsam mit der NÖ Dorf- und Stadterneu-

erung und der Agentur Petrichor entwickeln 

will. „Im heurigen Jahr sollen das Leitbild 

und die Stadtmarke erstellt werden, in den 

nächsten Jahren erfolgt dann die darauf 

aufgebaute Umsetzung der Maßnahmen und 

Projekte.“ so Christina Fuchs. Brigitte Maier 

und Johannes Woller, Geschäftsführer von 

Petrichor, erläuterten im Laufe des Abends 

ihre Ansätze zum Aufbau einer Stadtmarke: 

„Die Marke ist die Identität einer Stadt. Wir 

wollen definieren, was wir in den Mittelpunkt 

stellen, was Scheibbs einzigartig machen soll. 

Durchschnitt und Städte zum Leben oder 

Wohlfühlen gibt es schon jede Menge. Das be-

deutet auch, dass eine Marke heißt, sich mutig 

in eine Schublade hineinstecken zu lassen 

und die Konsequenzen daraus abzuleiten.“

Möglichst viele Scheibbserinnen und 

Scheibbser sollen sich auf dem Weg zu einer 

Stadtmarke aktiv beteiligen. Deshalb wurde 

auch das Mitmischer-Büro in der Gaminger 

Straße 5 gegenüber der Stadtmole eröffnet. 

Bis Mitte Juni konnten die BesucherInnen 

Ideen, Meinungen und Wünsche deponieren 

und hatten die Möglichkeit, mitzugestalten. 

Auch über erste Beispiele für mögliche 

Konzeptrichtungen, die von der Agentur 

Petrichor ausgearbeitet wurden, konnte 

man sich im Mitmischer-Büro informieren: 

Scheibbs als „Kleinstadt von Welt“, „Natur 

trifft Stadt“ und „Stadtwohnzimmer“. „Wo-

bei noch völlig offen ist, in welche Richtung 

es gehen soll, das sind nur Ideen, damit 

man sich etwas vorstellen kann“ erklärt 

Sarah Helm von Petrichor. Zu sehen gab es 

im Mitmischer-Büro auch den von Gerald 

Zagler gestalteten Film „Scheibbs hat viele 

Gesichter“, der allgemein tolles Feedback 

ausgelöst hat. 

Als nächster Schritt folgten 7 Grätzelge-

spräche – dabei kamen der Bürgermeister, 

Vizebürgermeister und die Stadträte zum 

offenen Dialog in die Scheibbser Ortsteile. 

Begleitet wurden alle Gespräche wie auch 

alle anderen Maßnahmen von Christina 

Fuchs. Am 11. JuniAm 11. Juni folgte noch das große 

Grätzelgespräch in Scheibbs, wo in Arbeits-

gruppen weitere Ideen und Projekte zu 

folgenden Themenfeldern ausgearbeitet 

wurden:

•  Innenstadt, Ortskernbelebung,  

Raumordnung, Wohnen, Wirtschaft, 

Regionalität

•  Mobilität und Energie & Natur,  

Umwelt und Klima 

•  Marketing, Tourismus, Kultur und 

Veranstaltungen

• Freizeit, Sport, Soziales, Generationen

Alle aus dem Mitmischer-Büro und 

den Grätzelgesprächen gesammelten 

Ideen, Vorschläge und Meinungen 

fließen in den Markenfindungspro-

zess ein. Im September soll dann die 

neue Stadtmarke Scheibbs präsentiert 

werden. Ab Herbst und in den kom-

menden Jahren erfolgen dann die 

konkreten Projektentwicklungen und 

Umsetzungen. „Wir beginnen heuer 

die Zukunft von Scheibbs für die näch-

sten fünf, zehn Jahre oder auch längen 

zu gestalten. Daher ist es wichtig, dass 

möglichst viele Scheibbserinnen und 

Scheibbser mitmischen.“ ruft Christi-

na Fuchs zur Mitarbeit auf. G
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Brandstatt

Ginning

Heuberg/Saffen

Hochweinberg

Neubruck

Neustift

Scheibbsbachweg

Infos
Alle Infos zum Scheibbser  

Stadtentwicklungsprozess sind auf  

www.scheibbs-mitmischen.at zu finden. 

An einer Mitarbeit interessierte 

Personen können sich bei  

christina.fuchs@noeregional.at melden!



Eröffnung der Radsaison in Scheibbs

Ein besonderes Highlight der diesjährigen 
Radsaisoneröffnung in Scheibbs am 9. April 
2022 waren die Lastenräder von Heavy Pe-
dals. „Lastenräder verhelfen der Alltagsmobi-
lität auch am Land zu mehr Ressourcenscho-
nung.“ meinte Stadtrat Joseph Hofmarcher. 

„Richtlinien und Gesetze würden bereits 
größere Breiten von mehr als 2,20 Metern für 
Radwege vorschreiben, damit u.a. E-Bikes 
und Lastenräder in sehr naher Zukunft 
zwischen den ländlichen Orten flüssiger 
pendeln können“, so Hofmarcher. Nach 
solchen Gesichtspunkten richtet sich die 
aktuell laufende „Radbasisnetz-Planung“ des 
Landes für Scheibbs und andere Gebiete in 
Niederösterreich, wodurch möglichst schnell 
Radverbindungen zwischen den Gemeinden 
und ein Ausbau der Radwegenetze erzielt 
werden sollen.

In der Bundeshauptstadt hat die Firma Heavy 
Pedals –  unter Mitarbeit des nunmehrigen 

Scheibbsers Robert Fischer — in den letzten 
Jahren Essen auf Rädern im großen Stil mit 
Lastenrädern ausgestattet. Ihr Stand in 
Scheibbs wurde von dessen Gründer und Ge-
schäftsführer Florian Weber sowie Mitarbei-
ter Andreas Sonnleitner mit Testfahrten und 
Gesprächen über Alltagsmobilität betreut. 
Weber im Gespräch: „Wir möchten gerne bald 
wieder nach Scheibbs kommen.“

Trotz dem unsicheren Wetter haben viele 
Leute den Weg zum Rathausplatz Scheibbs 
gefunden. 40 Fahrräder wurden angeboten, 
davon 19 verkauft und einige Kinderräder 
gespendet, von Wawa Kladnik auf Stand 
gebracht sowie an die Flüchtlingsunterkunft 
Lehenhof übermittelt.

RADland Niederösterreich war mit Viktoria 
King sowie viel Info- und Bewusstseinsbil-
dungsmaterial vor Ort, und Peter Dünwald 
stand als Radmechaniker für den RADLrepa-
raturtag von NÖ.Regional bereit. Es wurden 
an die 5 Fahrräder überprüft und gewartet. 
Christina Fuchs von NÖ.Regional fragte für 
den aktuell laufenden Stadterneuerungspro-
zess Informationen von den Besucher:innen 
ab. Desweiteren wurde der aktuelle Stand 
der Radbasisnetz-Planung für Scheibbs 
präsentiert.

„Das Fahrrad ist halt doch das umweltscho-
nendste Fortbewegungsmittel – nach den 
Beinen“, sagte Wawa Kladnik. Er und Jürgen 
Selmann machten die Kleinreparaturen an 

den zum Verkauf angebotenen Gebraucht- 
rädern. Robert Lehner-Teufel richtet den 
Fahrradbasar Scheibbs seit über 20 Jah-
ren aus, für die Grünen Scheibbs und die 
Bürger:innenliste Umwelt und Gemeinwohl 
in Scheibbs: „Wir sind sehr stolz darauf, 
dass sich der Fahrrad-Basar zu einer festen 
Größe der Gelegenheitsmärkte in Scheibbs 
entwickelt hat".
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8   Umwelt

Gute Beteiligung bei Erlaufufersäuberung 
Aufgrund der Verschmutzung durch achtlos wegge-

worfenen Müll führte die Stadtgemeinde Scheibbs mit 

Unterstützung der Scheibbser Vereine und Bevölkerung 

wie schon in den vergangenen Jahren eine Säuberung 

des Erlaufufers und entlang der Bahngleise durch. 

Treffpunkt war am Samstag, den 02. April um 9 Uhr 

am Bahnhofsparkplatz. Rund 30 Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer, darunter zahlreiche Kinder und Jugendliche, 

sorgten trotz ziemlich kaltem Wetter für eine gute Be- 

teiligung bei der Aktion in Scheibbs. 

Der GVU Scheibbs mit den NÖ Abfallverbänden leistete  

im Rahmen der Aktion „Frühjahrsputz“ wie jedes Jahr  

mediale und organisatorische Unterstützung, stellte  

Arbeitshandschuhe, Warnwesten und Müllsäcke zur  

Verfügung und sorgte für eine kostenlose Entsorgung  

der gesammelten Abfälle.

Vizebürgermeister Martin Luger und Stadtrat Joseph Hof-

marcher dankten im Namen des Bürgermeisters und der 

Stadtgemeinde Scheibbs allen Helferinnen und Helfern 

für das tolle Engagement und verteilten an alle Teilneh-

merInnen als kleines Dankeschön Scheibbser Schillinge. 

Ein großer Dank wurde auch der Bauhofmitarbeiterin 

Jennifer Reisenbichler und dem Koordinator DI Christoph 

Hiesberger vom Bauamt ausgesprochen.

Rund 30 TeilnehmerInnen sorgten für eine gute Beteiligung bei der Erlaufufersäuberung in Scheibbs.

Am Erlaufufer und entlang der Bahngleise fand sich wie jedes Jahr 
viel Müll, der von den Teilnehmerinnen Andrea und Heidi Kraus 
eingesammelt wurde. 

Neues Weidentipi

Der Töpperspielplatz ist um ein Objekt reicher! Dank der 
prämierten Einreichung von Bianca Wagner zum Ideenwett-
bewerb 2021 werden in nächster Zeit einige neue Attrakti-
onen im Töpperpark realisiert.

Rechtzeitig mit Frühlingsbeginn ist nun der Klimaschutzaus-
schuss unter Leitung von Stadtrat Joseph Hofmarcher tätig 
geworden. Gärtner Robert Lehner-Teufel hat seine Expertise 
eingebracht und eine Menge Weidentriebe besorgt. Am 22. 
März 2022 hat er ehrenamtlich mit den Gemeinderäten Franz 
Schagerl, Andreas Eßletzbichler, Harald Schagerl und Stadt-
rat Hofmarcher das Weidentipi mit 3 Metern Durchmesser 
errichtet. Bauhofgärtnerin Jennifer Reisenbichler war eben-
falls tatkräftig beteiligt. Das Tipi wird nun intensiv gegossen, 
die Triebe werden nun anwurzeln und voraussichtlich diesen 
Sommer noch schön grün auswachsen.

Die BenutzerInnen, Kleinkinder und deren Eltern, Jugendli-
che wie auch Erwachsene sollen sich auf den Aufenthalts-
plätzen in Scheibbs wohl und willkommen fühlen!

DI Robert Lehner-Teufel, GR Andreas Eßletzbichler, StR Mag.
arch Joseph Hofmarcher, Jennifer Reisenbichler vom Bauhof, 
GR Harald Schagerl, GR Franz Schagerl und Bürgermeister 
Franz Aigner

Die Jungs von Heavy Pedals Lastenräder: 
Florian Weber, Andreas Sonnleitner,  
Robert Fischer

Wawa Kladnik, Razia Zargari, Eva Hottenroth
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Via Aqua – Thema beim Regionstreffen

Nach längerer coronabedingter Pause trafen sich die Bür-

germeisterInnen wieder persönlich unter der Leitung der 

NÖ.Regional zu einer Kleinregionssitzung. Zum Start der 

Wandersaison wurde wieder über das gemeinsame Projekt 

„Rundwanderweg Via Aqua“ gesprochen.  

Auf den Spuren des Wassers im Erlauftal und Ötscherland 

– von der Erlaufschlucht zum Trefflingfall – so lautet das 

Motto der Via Aqua, dem Rundwanderweg durch das  

Ötscherland und den Naturpark Ötscher-Tormäuer.

Die vier Gemeinden Scheibbs, Purgstall, Gaming und  

St. Anton haben als touristisches Kleinregionsprojekt  

gemeinsam mit Mostviertel Tourismus und der Agentur 

„die werbetrommel“ diesen rund 75 Kilometer langen 

Rundweg konzipiert. Er führt zu den schönsten Wasser-

plätzen entlang der Erlauf und der Jeßnitz. 23 informative 

WASSER:WISSEN-Stationen in Tropfenform finden sich 

entlang des Weges. Dazu panoramareiche Aussichtsplätze, 

ein Bierbrunnen mit Brauschätzen von der Eisenstraße, 

das Antonibründl, das Alm-Erlebnis am Hochbärneck  

oder die Scheibbser Stadtmole sind nur einige von vielen 

Highlights auf diesem durchgehend beschilderten Weg.  

35 Beherbergungsbetriebe in den vier Orten bieten sich 

als erholsame Nächtigungsmöglichkeiten auf den indivi-

duellen Etappen an. Ein weiterer Schwerpunkt der Sitzung 

waren intelligente Regenwassersysteme. Ein Vortrag zu 

alternativem Regenwassermanagement in Zeiten von Kli-

mawandelanpassungen rundete die Kleinregionssitzung ab.

Austausch der BürgermeisterInnen der Kleinregion Großes Erlauftal

Römerweg Wanderkarte
Alle Informationen rund um den 
Römerweg in einem handlichen 
Folder mit integrierter Wan-
derkarte, allen Beherbergern, 
Gastwirten und Kulturzielen.

Kostenlose Bestellung 

bei Mostviertel Tourismus:

info@mostviertel.at, T. 07482/20444

Meilenstein –  
Die Zeitung zum 
Römerweg

Das jährliche Magazin  
der acht Römerweg- 
Gemeinden mit vielen 
interessanten Berichten 
und Informationen zum 
Rundwanderweg durch 
das Melker Alpenvorland.

Entdecker- 
Magazin Melker  
Alpenvorland

Das Spiel der Sinne 
zwischen Wachau und 
Ötscherland auf 24  
Farbseiten mit vielen  
Genussadressen und  
Entdeckerzielen.
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Das Spiel der Sinne im Melker Alpenvorland

entdeckungsreich
E R F R I S C H E N D

Wanderkarte  
Wanderland
Aussichtsreiche Panorama- 
punkte, interessante 
Kulturschätze, vielfältige 
Ausflugsziele und einladende 
Landwirtshäuser – das 
erwartet die Wanderer im 
Wanderland.

Die schönsten Wanderwege in Oberndorf an der Melk, 
Kirnberg an der Mank, St. Georgen an der Leys, Texingtal

alpenvorlandRADELN 
Radkarte
Alle Radrouten, Radrun-
den, Bikestrecken und das 
Wallfahrtsradeln im Melker 
Alpenvorland inklusive der 
kompletten Übersicht aller 
Strecken.

Hiesberg Wanderkarte
Neben dem 38 Kilometer langen 
Hiesberg-Melktal-Rundwander-
weg finden sich in der neuen 
Karte neun neu beschilderte 
Rundwege und alle regionalen 
Weit- und Rundwanderwege.

Gruppenziele  
& Genusswirte

Die neue Broschüre für 
Ausflugsziele im Melker 
Alpenvorland speziell für 
Reisegruppen, Schulklassen, 
Seniorenausflüge, Betriebe 
und Vereine mit über 40 
Exkursionstipps und 30  
Genusswirten. 

1

E R F R I S C H E N D

entdeckungsreich
Gruppenziele & Genusswirte im Melker Alpenvorland
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Gruppenziele
für einen Tagesausflug

Wandern, Entdecken und Genießen  
rund um Schallaburg und Melktal

mit 
integrierter 

Wanderkarte 
und allen 

Rundwegen

Entdeckungen

im Melker Alpenvorland

v.l.n.r: Bgm. Franz Aigner, Julia Fressner (Mostviertel Tourismus),  
AL Alfred Six, Bgm. Renate Rakwetz, Wolfgang Zimprich  
(werbetrommel), Bgm. Harald Riemer, Christina Fuchs (NÖ.Regional)
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Einfach erfrischend!
Eisgenuss am Kapuzinerplatz, 

erfrischende Plätze an der 

Stadtmole und am Erlaufhafen, 

lässige Radtouren entlang dem 

Erlauftalradweg, eine Runde am 

Scheibbser Höhenweg, Panorama-

blicke von der Urlingerwarte, ein 

Sprung ins Allwetterbad-Becken 

samt Freibad-Feeling, Open-Air-

Kino, Altstadtflair, Wochenmarkt 

am Rathausplatz, Schmankerl 

im Gastgarten, Mode und mehr 

in den Geschäften, Kultur und 

Live-Musik vom Feinsten, offene 

Museen, duftender Kräutergar-

ten, Wasser:Wissen-Stationen an 

der Via Aqua und vieles mehr.

Sommersaison im Allwetterbad Wanne Scheibbs

Im Scheibbser Allwetterbad läuft die Sommersaison auf 
vollen Touren. Bei Schönwetter stehen den Badegästen  
ein Sportbecken mit vier Schwimmbahnen, ein Nicht-
schwimmerbecken, ein Kinderbecken sowie großzügige 
Liegeflächen samt kostenlosen Liegen und Sonnenschirmen 
zur Verfügung. 

Öffnungszeiten Freibad bei Schönwetter täglich von 10 – 20 
Uhr. Die Badretter und Badretterinnen suchen engagierte 
Leute, die gerne ehrenamtlich „die Wanne“ Allwetterbad 
Scheibbs unterstützen. Der Verein bietet einen Helferschein 
für die Badaufsicht (keiner für den Kassadienst notwendig), 
Erste-Hilfe-Kurse, eine Saisonkarte für Helfer, die einmal 
pro Monat einen Dienst machen, Haftpflichtversicherung im 
Dienst, Spaß in einer netten Truppe und Badretter-Frühstück 
und -Wanderung (1 Dienst sind 5 Stunden an Samstagen, 
Sonntagen oder Feiertagen). Jeder von Jung bis Alt ist recht 
herzlich willkommen. Melde dich einfach bei Mag. Dr. Eva 
Hottenroth unter T. 0699/19 45 38 41 oder badretter@gmx.at

Am 25. und 26. Juni werden die Badretter und -retterinnen am 
Bezirksfest 100 Jahre NÖ teilnehmen und auch danach immer 
wieder in der Wanne Scheibbs mit neuen Attraktionen auf-
warten: beispielsweise mit einem „Walking Waterball“ - auf 
dem Bild mit Mag. Irene Zerkhold und Hans Kurz (Foto von 
Anton Punz). In jedem Fall freuen sich die ehrenamtlichen 
Bademeister:innen, die jeden Samstag und Sonntag sowie 
feiertags die Badegäste in der Wanne Scheibbs begrüßen 
dürfen, auf zahlreiche Besucher!

SAVE THE DATE: ORF NÖ Sommertour am Freitag,  
den 1. Juli 2022 im Allwetterbad Wanne Scheibbs!

Infos: Allwetterbad Wanne Scheibbs

Tel: 07482/42990, www.scheibbs.gv.at
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3. – 7. August 2022: 6. Markus Heinrich Gedenkturnier des UTC

Nach den Erfolgen in den Jahren zuvor 

wird der Tennissport auch im Sommer 

2022 in Scheibbs wieder in aller Munde 

sein, denn von Mittwoch, 3. August bis 

Sonntag, 7. August veranstaltet der UTC 

Sparkasse Scheibbs das 6. Markus Hein-

rich Gedenkturnier in der Bezirkshaupt-

stadt. 

„Wir sind bereits voll in den Vorberei-

tungsarbeiten und motiviert, wieder ein 

tolles Event auf die Beine zu stellen“, sagt 

Turnierleiter Sebastian Ressl und fügt wei-

ters hinzu: „Der Zuspruch unserer lang-

jährigen Sponsoren ist enorm und es freut 

uns, dass das Turnier bereits einen hervor-

ragenden Ruf in ganz Österreich genießt.“ 

Der ÖTV-Bewerb, bei dem viele nationale 

und heimische Tennisasse aufschlagen 

werden, wird als Kategorie II mit einer 

Gesamtdotation von 2.000 € ausgetragen. 

Zusätzlich gibt es die beiden gewohnten 

Herren-ITN-Bewerbe (ITN ab 4.0 bzw. ITN 

ab 10.0) und den ITN-Damen-Bewerb (ab 

ITN 7.0). Neben einem Preisgeld beim ITN-4-

Bewerb warten auf die Sieger und Siege-

rinnen tolle regionale Sachpreise. Fakt ist, 

dass für die Zuschauer wieder täglich im 

Sportzentrum Scheibbs ab 9 Uhr Spitzen-

tennis geboten wird. Die Halbfinal- und Fi-

nalspiele aller Bewerbe finden schließlich 

am Sonntag, 7. August statt. Im Anschluss 

werden die Sieger bzw. die Siegerinnen am 

Center-Court gekürt, wo auch die traditio-

nelle Tombola-Verlosung stattfindet. Dabei 

werden auch im heurigen Jahr wieder 

Preise im Wert von weit über 3.000 € verlo-

st. Ein Tombola-Los kostet zwei Euro. „Wir 

spenden auch heuer wieder das dadurch 

eingenommene Geld für einen karitativen 

Zweck“, freut sich Ressl. 

Am Freitagabend (5. August) findet zudem 

ein Schnitzel- und Backhendlabend statt. 

Der UTC freut sich nicht nur hier über zahl-

reiche Gäste, sondern auch über viele Zu-

schauer an den Turniertagen und Mitspieler 

bei den Bewerben. Die Anmeldung ist bereits 

voll im Gange und ist jederzeit online unter 

www.noetv.at/turniere möglich. 

Saisonhighlight Tennisverein

Das Poly Scheibbs jubelt über NÖ-Landessieg

Im Landesfinale der Fußballmeister-
schaften der Polytechnischen Schulen 
siegte die Mannschaft des Poly Scheibbs 
als eine der „Poly-Cup“-Viertelsieger im 
Elferschießen mit 6:5 gegen Baden. 

Gegen den Gastgeber Waidhofen an der 
Thaya setzten sich die Scheibbser dann 
mit 3:0 durch. Trainer Gregor Karner 
freute sich mit den Nachwuchskickern 

über den Landessieg. Ende Mai vertrat 
Scheibbs Nieder-österreich im Bundesfi-
nale in Pinkafeld von 23. bis 25. Mai 2022.

Bürgermeister Franz Aigner, Vizebürger-
meister Martin Luger und die zuständige 
Stadträtin Alena Fallmann gratulierten 
den Siegern und wünschten alles Gute 
für die nächsten Wettbewerbe.
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Trainer Gregor Karner mit den erfolgreichen Spielern sowie den Gratulanten, rechts Vizebürger- 
meister Martin Luger, StR Alena Fallmann und links Bürgermeister Franz Aigner

KKCCCC  –– KKrraammmmeerr  CClliinniicc  CCoonnssuullttiinngg  GGmmbbHH    33227700  SScchheeiibbbbss    jjoobbss@@kkcccc..aatt wwwwww..kkcccc..aatt

AAbbsscchhiieedd  iinn  ddeenn  
wwoohhllvveerrddiieenntteenn  RRuuhheessttaanndd

UUnntteerrssttüüttzzuunngg  ddeerr  
FFllüücchhttlliinnggee  aauuss  ddeerr  UUkkrraaiinnee

KCC – Krammer Clinic Consulting GmbH stellte 
den Betreuerinnen und Betreuer der Flüchtlinge im 
Lehenhof ein EDV System für die 
Bewohnerverwaltung sowie für die Unterstützung 
der Dienstplanerstellung zur Verfügung. Ebenso 
spendete die Geschäftsführung eine 
Waschmaschine und diverse 
Ausrüstungsgegenstände für den täglichen Betrieb.

Prokurist LLeeooppoolldd  MMiitttteerraauueerr  feierte vor kurzem seinen 
letzten Arbeitstag, ehe er sich in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedete. Leo war fast 28 Jahre fixer 
Bestandteil unseres KCC Teams und hat mit seinem 
Wissen und seiner Erfahrung maßgeblich bei der 
Entstehung und der Entwicklung von KCC beigetragen.  
Danke für deine langjährige Treue und wir wünschen dir 
alles Gute und Gesundheit für deinen neuen 
Lebensabschnitt.

UUnntteerrssttüüttzzuunngg  
HHoossppiizzvveerreeiinn SScchheeiibbbbss  

Im Frühling durften wir dem Hospizverein Scheibbs im 
Rahmen seiner Vorstandssitzung seine neue Website in 
Form einer Spende übergeben. Das neue Design ist 
modern und eignet sich für die Nutzung auf 
verschiedensten Endgeräten. Für die Firma KCC waren 
Geschäftsführer Michael Krammer sowie Lukas 
Wieland, der für die Umsetzung der neuen Website 
verantwortlich war, bei der Sitzung anwesend. Wir 
wünschen dem Hospizverein Scheibbs viel Freude mit 
der neuen Homepage und viel Erfolg für die Zukunft.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Turnierleiter

 Sebastian Ressl (0676/3837922, sebastian.ressl@gmx.at)
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Töpperkapelle Neubruck: Musikalische Kostbarkeiten

Mit einer Maiandacht begann die kultu-
relle Veranstaltungssaison des Töpperka-
pelle Neubruck-Fördervereins. Vor der im 
Zuge der Niederösterreichischen Landes-
ausstellung 2015 revitalisierten Töpper-
kapelle hielt Pfarrer Gottfried Waser eine 
Maiandacht. Das Holzbläserensemble Edel-
holz unter der Leitung von Elfriede Rabl 
sorgte für die musikalische Umrahmung.

„Die Maiandacht ist stets der Auftakt 
unserer Vereinsaktivitäten“, berichtet 
Vereinsobmann Kommerzialrat Johann 
Schragl. Besonders freut ihn, dass die Orgel-
konzertreihe „Musikalische Kostbarkeiten“ 
bereits ins achte Jahr ihres Bestehens 
startet. Herbert Schlöglhofer konnte erneut 
hochklassige Musikerinnen und Musiker 
gewinnen. Das erste Konzert findet am 
Samstag, 23. Juli, 20.30 Uhr, statt. Es folgen 
Samstagvormittagstermine am 27. August, 
17. September und 1. Oktober, jeweils um 

11 Uhr. Der Reinerlös aller Veranstaltungen 
dient den weiteren Restaurierungsarbeiten, 
heuer steht eine Erneuerung des Lusters 
auf dem Programm.

Musikalische Kostbarkeiten im Jahr 2022:

Samstag, 23. Juli, 20.30 Uhr
Musik und Literatur bei Kerzenschein
Judith McGregor (Viola), Herbert  
Schlöglhofer (Orgel)

Samstag, 27. August, 11 Uhr
Felix Deinhofer (Orgel), Dominik Fischer 
(Violine), Daniel Fischer (Viola)

Samstag, 17. September, 11 Uhr
Franz Reithner (Orgel), Sylvia Kummer 
(Gesang)

Samstag, 1. Oktober, 11 Uhr
Thomas Schnabel (Orgel), Eva Schnabel 
(Violoncello), Elisabeth Schnabel (Sopran), 
Günther Haberfellner (Blockflöte)

Die Fahne des Scheibbser Kameradschafts-

bunds wurde anlässlich der Umbenen-

nung des Veteranenvereins in den Kame-

radschaftsbund hergestellt und im Jahr 

1929 geweiht. 

Das Motiv zeigt die Dreifaltigkeitskapelle 

Vorderburgstall (Ressl-Kapelle). Diese feiert 

heuer das 100jährige Jubiläum der Errich-

tung. 

Für den Kameradschaftsbund Scheibbs ist 

das ein Grund, endlich die Sanierung der 

Fahne in Angriff zu nehmen. Durchgeführt 

wurden die Arbeiten bei der Stelle des 

Bistums für liturgische Paramente in St. 

Pölten mit  

Kosten in der Höhe von € 5.800,-. Die fei-

erliche Einweihung der sanierten Fahne 

erfolgte im Rahmen einer Andacht bei der 

Ressl-Kapelle am Dreifaltigkeitssonntag  

am 12. Juni.

Fahne Kameradschaftsbund: 
Jubiläum der Ressl-Kapelle

Ermöglicht wurde die Sanierung nur mit Unterstützung zahlreicher Sponsoren, denen der 

Kameradschaftsbund Scheibbs großen Dank entgegenbringt:

• Volkskultur NÖ

• Stadtgemeinde Scheibbs

• ÖKB

• Franz Jagesberger sen.

• Franz Jagesberger jun.

• StR. Werner Ratay

• Richard Ehrlich

•  Raiffeisenbank Mittleres Mostviertel 

Scheibbs

• Sparkasse Scheibbs AG

• Christa Henke

•  Pfarre Scheibbs mit Stadtpfarrer  

Mag. Anton Hofmarcher

• Sport 2000 Pemsel

• OPTAN Krammer

• Fleischerei Schagerl

• Konditorei Reschinsky

• Bürgermeister Franz Aigner

• Dr. Christian Weirauch

• Volksbank Niederösterreich AG

• Vizebürgermeister Martin Luger

• Fleischerei Lechner

• Uhren & Schmuck Verena Ernst

• RahmenDamen

• StR. Johann Huber

• Julius Griessler & Sohn KG

• Anton Scharner

• E-Technik Haselmaier 

• Mayrhofer Floristik

• Tischlerei Haselmaier

• Elektro Schafhuber

• Konditorei Janda

• Galerie Hofmarcher

• Autohaus Pruckner Scheibbs

• Autohaus Weingartner

• Autoteile Dünwald OG

• Tabakfachgeschäft & Trafik Johann Zehetner

• Tankstelle Sunk

• Hubert Guger

Die Scheibbser Kulturszene: neue Kulturbroschüre

stadt.kultur´22 nennt sich die druck-
frische Broschüre der Stadtgemeinde 
Scheibbs mit den Hauptakteuren des 
Scheibbser Kulturgeschehens. Die 
Scheibbser Kulturvereine und Kultur- 
träger geben darin Einblick in die Philo- 
sophie ihrer Einrichtung und machen Lust 
auf die Veranstaltungs-Highlights und das 
vielfältige Angebot im Kulturjahr 2022. 

Konzerte, Lesungen, Theater, Workshops, 
Aktionstage, Galerie – das Programm ist 
ausgesprochen vielfältig und soll alle 
Sinne ansprechen. Inhaltlich reicht die 
Themenpalette von traditionell über zeit-

genössisch bis experimentell. Vom Bruck 
Brass bis zu Kabaretts, von der Gegen-
wartskunst bis zur Jugendstilkeramik, von 
der Jungen Proberaum Szene bis zur Lite-
ratur bei Kerzenschein und Orgelklängen, 
vom Dreikönigsritt bis zum Bezirksfest 100 
Jahre NÖ.

In der Broschüre finden sich auch alle 
Kulturpreisträger seit der erstmaligen Ver-
leihung im Jahre 1995 sowie Informationen 
über Tourismusangebot und Stadtfüh-
rungen. Die Broschüre ist kostenlos bei der 
Stadtgemeinde Scheibbs und den Scheibb-
ser Kulturträgern erhältlich. 

Gruppenfoto für die Kultur-Kooperation vor dem Töpperschloss Neubruck: v.l.n.r. Dir. Irene Kraus, 
Bakk.art. (Scheibbser Musikschule), StR für Kultur Johann Huber (scheibbs. impuls.kultur), StR Mag. 
arch. Joseph Hofmarcher mit Sohn Ferdinand (Galerie für Gegenwartskunst), Katharina Baum- 
gartner (Proberaum), KR Johann Schragl (Töpperkapelle Neubruck-Förderverein), Ursula Zechner 
(Kulturort Schloss Neubruck), Bürgermeister Franz Aigner und Wolfgang Zimprich (Die Werbetrommel) 
mit dem neuen Kulturfolder

Maiandacht vor der Töpperkapelle Neubruck
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Steingut und blaues Dekor

Das Keramikmuseum in Scheibbs zeigt 
heuer neben den Dauer-Schätzen eine 
Sonderschau über Wilhelmsburger 
Geschirr. Die Steingut-Exponate zeich-
nen sich durch blaues Dekor aus und 
sind eine Leihgabe vom Wilhelmsburger 
Sammlerverein RO.SA. Auch die Ton- 
industrie Scheibbs hatte in den 1920er- 
Jahren Steingut im Programm, das in  
Design und Dekor mit den Wilhelms- 
burgern ident war.
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2022 ist ein ganz besonderes Jahr: Niederösterreich 

feiert heuer seinen 100. Geburtstag als eigenstän-

diges Bundesland der Republik Österreich. Ausgangs-

punkt dazu war das sogenannte Trennungsgesetz 

für Wien und Niederösterreich, welches am 1. Jänner 

1922 in Kraft getreten ist. Aus diesem Anlass fand 

am 11. Jänner 2022 eine Festsitzung der Niederöster-

reichischen Landesregierung statt, die das Jubilä-

umsjahr offiziell einläutete. Im Zuge des Jubiläums-

jahres sind sowohl auf Landesebene als auch in den 

Bezirken umfangreiche Ausstellungen, Kulturveran-

staltungen, Symposien und Tagungen sowie Publika-

tionen geplant. Im Zentrum stehen die Bezirksfeste, 

die am 25./26. Juni 202225./26. Juni 2022 in allen Bezirken des Landes 

stattfinden werden.

Niederösterreich ist historisch eng mit der Geschich-

te Österreichs und Europas verknüpft. In Nieder-

österreich liegt der Ursprung Österreichs. Die be-

rühmte Ostarrichi-Urkunde aus dem Jahr 996 mit der 

ersten Erwähnung des Namens „Österreich“ zeigt, 

dass (Nieder-)Österreich in weiterer Folge namensge-

bend für ganz Österreich wurde. Die nach dem Sieg 

auf dem Lechfeld 995 gegründete Ottonische Mark 

gelangte 976 an die Babenberger, die bis Mitte des 

11. Jahrhunderts ihr Herrschaftsgebiet bis an die 

Flüsse Thaya, March und Leitha ausdehnten. Im 12. 

Jahrhundert wurde das Waldviertel erschlossen und 

Teil der Mark. 1156 erhob Kaiser Friedrich Barbaros-

sa auf einem Reichstag zu Regensburg die Markgraf-

schaft – im Wesentlichen das Gebiet des heutigen 

Niederösterreichs und kleinere Teile von Oberöster-

reich – zum Herzogtum („Privilegium minus“). Der 

Sieg Rudolfs von Habsburg über König Ottokar II. 

Přemysl von Böhmen bei Dürnkrut und Jedenspei-

gen am 26. August 1278 hatte die Belehnung der 

Habsburger mit dem Land unter der Enns (1282) und 

deren Herrschaft bis zum Ende der Monarchie 1918 

zur Folge.

Als 1918 die Monarchie zerfiel, entstand Nieder- 

österreich (damals inklusive Wien) als größter  

und bevölkerungsreichster Bestandteil der Republik 

Österreich. Der politische Neuanfang des Staates 

wie des Landes erfolgte im Landhaus der nieder- 

österreichischen Stände in der Wiener Herrengasse, 

wo sich die provisorische Nationalversammlung 

konstituierte und am 30. Oktober 1918 den neuen 

Staat gründete. Am 5. November 1918 bildete sich die 

provisorische Landesversammlung und schuf das 

Bundesland Niederösterreich, das damals Wien mit-

einschloss. Die Landesversammlung bestand aus 120 

Mitgliedern, darunter Abgeordnete des letzten, 1908 

gewählten Landtages und niederösterreichische Ver-

treter des 1911 gewählten Reichsrates. Die Männer 

wählten den christlich-sozialen Leopold Steiner zum 

Landeshauptmann und stellten ihm Repräsentanten 

der führenden Parteien als Stellvertreter zur Seite: 

den christlich-sozialen Bauern Johann Mayer aus 

Bockfließ im Weinviertel, den sozialdemokratischen 

Krankenkassenbeamten Albert Sever aus Wien 

sowie den großdeutschen Gastwirt und Postmeister 

Karl Kittinger aus Karlstein an der Thaya. Bei der 

ersten demokratischen und freien Landtagswahl für 

beide Geschlechter am 4. Mai 1919 wurde die Sozial-

demokratische Arbeiterpartei stimmenstärkste Kraft 

und der Sozialdemokrat Albert Sever zum ersten 

Landeshauptmann von Niederösterreich gewählt. 

Auf Grundlage der am 30. November 1920 beschlos-

senen Landesverfassung fand am 24. April 1921 die 

erste Landtagswahl des eigenständigen Niederöster-

reich statt, bei der die Christlichsoziale Partei die 

Mandatsmehrheit errang und Johann Mayer zum 

ersten Landeshauptmann des eigenständigen Nie-

derösterreich gewählt wurde. Mit 1. Jänner 1922 trat 

das Trennungsgesetz in Kraft, womit der Grundstein 

für das Niederösterreich in seiner heutigen Ausfor-

mung gelegt wurde.

Presseinformation zum Jubiläumsjahr  

„100 Jahre Niederösterreich“

Freitag, 24. Juni

19.00 Uhr, Rathaus
•  Vernissage der Fotoausstellung „Menschenbilder“ – 

Gemeinschaftsausstellung von großformatigen Fotos der NÖ 
Berufsfotografen in der Scheibbser Innenstadt

• „NÖ seit 1922“ – Stadtarchivar Johann Schagerl
•  Szenische Lesung durch das Schauspiel Scheibbs
• Musikalische Umrahmung

Samstag, 25. Juni

11.00 Uhr, Raimund Holzer Platz
•  Eröffnung Bezirksfest 100 Jahre NÖ in Scheibbs mit 

Tortenanschnitt
• Alle Gäste erhalten eine süße Begrüßung!

11.00 – 18.00 Uhr, Hauptstraße
 FLANIERMEILE  
mit Direktvermarktern aus den 18 Gemeinden des Bezirks

11.30 Uhr, Hauptstraße vor Apotheke
•  Frühschoppenkonzert der Stadtkapelle Scheibbs

11.00 Uhr – 18.00 Uhr, Gaminger Straße 
BLAULICHTMEILE 
Leistungsschau der Einsatzorganisationen 
•  Freiwillige Feuerwehr: Einsatzleitfahrzeug, 

Hilfeleistungsfahrzeug, Waldbrandfahrzeug, Tauchgruppe 
West, Rundfahrten mit Oldtimerfahrzeugen des 
Feuerwehrmuseums Purgstall, Zielspritzen mit der 
Feuerwehrjugend, verschiedene Vorführungen uvm. 

•  Rotes Kreuz: Vorstellung des neuen Rettungstransporters
• ÖAMTC ZV Scheibbs: Pannenwagen 
•  Polizei: Vorstellung div. Fahrzeuge und Spezialausrüstungen, 

Alkotest vor Ort, Kinderpolizei
•  Bergrettung: Kistenklettern mit dem Telelader
•  Leistungsschau des Österreichisches Bundesheers
• Zivilschutzverband Infostand 

11.00 – 18.00 Uhr, Hauptstraße 
BILDUNGSMEILE  
Lebenslanges Lernen in NÖ
•  Buchhandlung Ebner: „Buchhandlung Ebner vor 100 Jahren“ 
•  BIGS Gaming: Think BIGS – DAS Bildungszentrum für 

Sozialberufe in Gaming
•  Schriftzug 3250: Schreibwerkstatt, Lesung Samstag um  

16.00 Uhr in der Stadtbücherei 
•  Erwin Huber präsentiert seine Scheibbser Häuserbücher 
•  Samstagnachmittag: Die Ötscherkrainer spielen bei Elektro  

& Licht Gheorghe auf
•  bhw: Lesepicknick, Mundart Memory, Info über 

Erwachsenenbildung, Aktivitäten der Ortsgruppen
• Radfahrschule Schulterblick 
•  Musikschule: Verkauf von Musikbausteinen, Malakademie, 

Musikspiele und musikalische Beiträge, Infos zum 
Musikschulangebot

•  Katholisches Bildungswerk & Pfarre Scheibbs: Infos zu 
Bildungsmaßnahmen, Kirchturmführung am Samstag und 
Sonntag alle 20 Minuten zwischen 13.00 bis 15.00 Uhr 

•  Präsentation Klosterarbeiten von Franziska Karner
• Präsentation FH Wieselburg 
•  Polytechnische Schule des Bezirkes Scheibbs: Präsentation 

der Ausbildungsmöglichkeiten
•  Henry Laden des Roten Kreuzes: Samstag von 9.00 bis 11.00 

Uhr Kinderschminken, 14.00 Uhr Modeschau
•  Gesunde Gemeinde Scheibbs: Gute Laune Sackerl
• Präsentation Waldkindergarten  
•  Kneipp-Aktiv-Club Scheibbs beim Kräutergarten in der Abt 

Berthold Dietmayr-Gasse: Wasseranwendungen – Richtige 
Anwendung von Armbad und Wassertreten 

•  Infostand der Kammer für Arbeiter und Angestellte
•  Infos zur Berufs- und Lehrlingsausbildung 

Weiters:
•  Volkshochschule Scheibbs: Samstag und Sonntag 

15.30 Uhr Stadtführung „Scheibbs im Fluss der Zeit“ 
Treffpunkt: Infotafel beim Bahnhof 

•  Führung durch die Sportmittelschule Scheibbs 
mit belebten Stationen: Samstag um 14 Uhr. Dauer 
50 min. 1. Musik / 2. Galerie der Zeichenkünste / 
3. Tanz und Sport / 4. Kurzfilm Kasperltheater / 5.  
gemeinsames Singen von Liedern aus KIKERIKI und 
MECK MECK / 6. Ausstellung. Um Anmeldung wird 
gebeten: SR Elisabeth Handl, T. 0664/73607161!

11.00 – 18.00 Uhr, Gaminger Straße 
VEREINSMEILE
•  10.00 Uhr Jugendfußballturnier im Sportzentrum in Scheibbs, 

Gaminger Straße 81, SV Scheibbs, SVg Purgstall, SV Oberndorf, 
SPORTUNION St. Georgen/Leys; Siegerehrung 12.30 Uhr 
Raimund Holzer Platz

•  „Walking Waterball“ der Scheibbser Badretter und 
-retterinnen im Allwetterbad Wanne Scheibbs

PROGRAMM
100 Jahre 
Niederösterreich

•  13.00 Uhr Karate Show Act - ASKÖ Purgstall beim Raimund 
Holzer Platz

•  14.30 Uhr Entenrennen des SV Raika Scheibbs bei der 
Stadtmole und auf der Erlauf

• Kletterturm des ÖTK  
•  Lebensabend Verschönerungsverein: Vorführung 9-Sitzer Bus 

mit Hebebühne
•  Samstag: Sportland NÖ Challengearea: bei kleinen Spielen 

gegen einen prominenten Sportler antreten! 
•  ASKÖ: MFT - Blaze Pods Balance/Gleichgewichtstest und 

Reaktionsspiel für Jung und Alt – am Samstag um 14.45 Uhr 
mit der Scheibbser Olympiateilnehmerin Pia Zerkhold

•  „Tut gut!“ Gesundheitsvorsorge: Informationen zu den 
Themen Bewegung, Ernährung und mentale Gesundheit, 
Infomaterialien und Beratung zu den  
„Tut gut!“-Programmen und –Angeboten  

• Modellflugclub Eisenstraße 
•  Hilfswerk: Alterssimulator-Anzug, Hüpfburg, Infostand
• FKK Scibes Skulls: Zielschießen 
• Berg & Naturwacht Gaming

11.00 – 18.00 Uhr 
BEZIRKSBAUERNKAMMER
100 Jahre Bezirksbauernkammer Scheibbs 

Am Kapuzinerplatz vor dem BBK-Gebäude und in der 
Hauptstraße:
•   Bewirtung der Bäuerinnen des Bezirkes Scheibbs mit 

Mehlspeisenspezialitäten, Kaffee, Tee, Käseteller
•   Bewirtung Landjugend Imbiss – Brote, Getränke aus lokaler 

Erzeugung
•   Wettbewerb Wettmelken aus dem Gummieuter, jeder 

Teilnehmer erhält ein Joghurt/Milchshake, die besten 
erhalten einen Korb mit Milchprodukten; Betreuung durch 
die Landjugend.

Durchgang durch die BBK zum BBK-Parkplatz
•   Ausstellung zu den Themen Land- und Forstwirtschaft im 

Bezirk SB – 100 Jahre Entwicklung der Landwirtschaft – 
Leistungen  der Land- und Forstwirtschaft 

•   Kleines Quiz über die Landwirtschaft – Zettel mit 6 Fragen 
zum Ankreuzen, jeder Teilnehmer erhält € 2 Gutschein für  
den Stand der Bäuerinnen, unter allen richtigen Antworten 
werden 10 Geschenkskörbe mit lokalen Produkten verlost

Bezirksbauernkammer-Parkplatz – Durchgang durch die BKK
•   Grillstand mit AMA-Grillmeisterin Christiana Eppensteiner, 

Bewirtung für Besucher
•    Kleine Maschinenausstellung: einst und jetzt

o Grünland – Heuernte
o  Pferdeleiterwagen mit Heu beladen (20er Jahre), 

Mähmaschine, Handwerkzeuge
o  Aktueller Traktor mit Frontmähwerk und 

Rundballenpresse (heute)
•   Forstliche Maschinen – Holzbringung einst und jetzt

o  Pferdeschlittenböcke mit Blochen und Werkzeugen 

Flaniermeile

Bühne Raimund Holzer Platz

Bezirksbauernkammer
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Wirtschaftliche und politische Krisen der 

jungen Ersten Republik bedingten u.a. die 

Errichtung der Diktatur des Ständestaates zwischen 

1934 und 1938. Mit dem „Anschluss“ an das natio-

nalsozialistische Deutsche Reich 1938, der auch von 

niederösterreichischen Nationalsozialisten herbeige-

führt wurde, ging die Eigenständigkeit Österreichs 

verloren. Niederösterreich wurde in „Niederdonau“ 

umbenannt und Wien blieb Verwaltungssitz, obwohl 

Krems an der Donau formell zur „Gauhauptstadt“ 

erhoben worden war. Der Zweite Weltkrieg forderte 

zigtausende Tote. Ethnische und religiöse Minder-

heiten, insbesondere die jüdische Bevölkerung, 

wurden beraubt, vertrieben und in Konzentrations-

lagern ermordet. Der Zusammenbruch des Dritten 

Reiches 1945 bedeutete einerseits die Befreiung vom 

Nationalsozialismus, andererseits schwere Heimsu-

chungen. Die jahrelange sowjetische Besatzung, Ent-

eignungen und Reparationszahlungen verzögerten 

den Wiederaufbau. Erst der Österreichische Staats-

vertrag von 1955 ermöglichte Niederösterreich einen 

Aufholprozess, der in den 1970er-Jahren zu einem 

Gleichziehen mit jenen Bundesländern führte, die 

unter westalliierter Besatzung gestanden waren. 

Am 10. Juli 1986 fasste der Niederösterreichische 

Landtag nach Abhaltung einer Volksbefragung den 

Beschluss, die zentral gelegene Stadt St. Pölten zur 

neuen Landeshauptstadt zu bestimmen. Damit 

einher ging auch ein Aufbruch, der sowohl zentral 

als auch regional neue wirtschaftliche, kulturelle 

und wissenschaftliche Einrichtungen entstehen 

ließ. 1989 bedeutete der Fall des Eisernen Vorhangs 

einen geopolitischen Wendepunkt, der zusammen 

mit dem Beitritt Österreichs zur Europäischen Union 

bewirkte, dass Niederösterreich vom Rand in das 

Zentrum Europas rückte. Mit der Möglichkeit der 

Mitgestaltung des Kontinents als gleichberechtigter 

Partner engagierte sich Niederösterreich seither 

vor allem im Europäischen Ausschuss der Regionen 

sowie im Bereich der Arbeitsgemeinschaft der Do-

nauländer.

Jubiläumsaktivitäten

Die Besinnung auf die kontinuierliche Weiterent-

wicklung einer niederösterreichischen Landesiden-

tität mit Stärken, Herausforderungen und Chan-

cen steht im Jubiläumsjahr 2022 im Vordergrund. 

Aufbauend auf die über 1.000-jährige Geschichte 

Niederösterreichs wird die vor 100 Jahren einge-

leitete Entwicklung als eigenständiges Bundesland 

breitenwirksam gewürdigt. So sollen 2022 Vorhaben 

aus kultur-, bildungs- und gesellschaftspolitischen 

Bereichen landesweit Impulse für Menschen 

aller Generationen auslösen, um Niederösterreich 

gleichermaßen geschichtsbewusst und zukunfts-

orientiert gemeinsam weiterzuentwickeln. Zwei 

Schwerpunkte der geplanten Aktivitäten bilden die 

aktualisierte Dauerausstellung im Haus der Ge-

schichte im Museum Niederösterreich zum Thema 

„100 Jahre Niederösterreich“ und eine gleichnamige 

Wanderausstellung an Schulen. Die Niederöster-

reichische Landesausstellung 2022 im Schloss 

Marchegg wird das Jubiläum ebenso aufgreifen wie 

Symposien, Tagungen und themenbezogene Publi-

kationen. Auch die Vertreterinnen und Vertreter der 

Breitenkultur und insbesondere die Ehrenamtlichen 

werden eingeladen, um im Rahmen von Bezirks-

festen Ende Juni gemeinsam dieses Jubiläum zu 

begehen. Letztlich sollen durch engagierte Vermitt-

lungsaktivitäten möglichst viele Menschen erreicht 

werden, um den gesellschaftlichen Zusammenhalt 

und das Landesbewusstsein in Niederösterreich zu 

stärken.

www.100-jahre-noe.at

Gastronomie
 (zusätzlich zur ansässigen Gastro)

•  Conny Hofmarcher: Bosner, Grillwürstel, Pommes
•  Manuela Pfitzner: Kaffee und Waffeln
• Martin Ruckensteiner: Weinspezialtitäten
•  Ausschank durch den SV Scheibbs bei der Stadtmole
•  Samstag und Sonntag: „Blunz’nsemmerl“ – 

Fleischerei Lechner sorgt für Speis und Trank  
am Rathausplatz

•  Scheibbser Bäuerinnen: Sonntag Kaffee und 
Mehlspeisen am Rathausplatz

•  Weltcafé unter dem Motto: „30 Jahre Weltladen trifft 
100 Jahre NÖ“. Samstag von 9.00 – 18.00 Uhr gibt 
es Kaffee, Mehlspeisen, Getränke in gemütlicher 
Atmosphäre.

Nachmittags- 

gestaltung  

am Rathausplatz  

und in der Innenstadt 

mit Musik und Tanz

gemütlicher 

Ausklang

(Hacken und Sappel)
o  Moderner Traktor mit Seilwinde und Kranwagen

 Samstag & Sonntag 13.00 – 15.00 Uhr 
Jagd- und Waldpädagogik für Kinder und 
SchülerInnen (BGST Scheibbs des NÖ Jagdverbandes) 

 Sonntag 13.00 – 15.00 Uhr 
Jagdhunde- und Greifvogelschau 

RATHAUSPLATZ

14.00 – 17.00 Uhr, Rathausplatz - Stadtbücherei
•  Bücherflohmarkt Stadtbücherei Scheibbs 
•  16.00 Uhr: Lesung von Schriftzug 3250 in der Stadtbücherei

14.00 – 17.00 Uhr, Rathausplatz
•  Kinderprogramm mit Hüpfburg, Straßenkünstlerin Jonglina, 

Kinderdrechseln, Kinderschminken, Spiele der Kinderfreunde

14.30 – 18.30 Uhr, Bühne am Rathausplatz  
(bei Schlechtwetter im kultur.portal)
Ensembles, Orchester, Schauspiel, Tanz und 
Multimediapräsentation durch die Musikschulen des Bezirks:
Popband Purgstall, Popband Scheibbs, Jugendorchester 
Wieselburg, Schauspiel Wieselburg, Saxensemble Scheibbs, 
Verrückte Streicherbande, Mostviertler Hornensemble, 
Tanzperformance

20.15 – 23.00 Uhr, Bühne am Rathausplatz  
(bei Schlechtwetter im kultur.portal) 
•  20.15 Uhr: Big Band der Musikschule Wieselburg
•  21.30 Uhr: Squeeze Box - Funk, Soul, Rock

BÜHNE STADTMOLE

16.00 – 24.00 Uhr, Stadtmole in der Gaminger Straße  
(bei Schlechtwetter im Proberaum) 
• Ab 16 Kinderdisco von und mit Wickerl Adam
• Anschließend Open Stage
• Gitarrenduo „Two Foxes“
• Akkordeon-Virtuose Simon Schnirzer
• Video-Screening mit Infos zum Proberaum
•  Ab 21.00 Uhr elektronische Dance Night mit DJ Kindres  

drum&bass, techno), StibitS (Liveset) und DJ Sportganove &  
DJ WKStA (breakbeat, electro, techno) 

SCHLOSSHOF

18.30 – 19.45 Uhr, Schlosshof – Musikalische Spezialitäten – 
durchs Programm führt Johann Schagerl  
(bei Schlechtwetter im Schmelzersaal)

• Sängerbund Neustift
•  Jagdhornbläser Purgstall, Gresten und Weinzierl
•  Streichensemble Kammerorchester Scheibbs 
• Scheibbser3er

INNENSTADT

14.00 – 18.00 Uhr
Auftritte von Musikanten, Tanzgruppen, Schuhplattlern 
•  13.00 Uhr, Raimund Holzer Platz, Tanzen ab der Lebensmitte, 

Seniorentanzgruppe Oberndorf mit TänzerInnen aus 
Wieselburg und Gaming, Abschluss mit einem Gassentanz 

zum Marsch „Stolz auf Niederösterreich“. 
•  14.00 Uhr, Raimund Holzer Platz, Bezirksbäuerinnenchor
•  14.30 Uhr, Raimund Holzer Platz, Seniorenvolkstanzgruppe 

Purgstall 
•  15.00 Uhr, Raimund Holzer Platz, Bäuerinnenchor Randegg

•  15.30 Uhr, Innenstadt, street music performance,  
Michael Gallistl & Band 

•  Franz Schaupp und Anton Pfeiffer spielen volkstümliche 
Weisen

Sonntag, 26. Juni

Flaniermeile, Bildungsmeile, Vereinsmeile, Leistungsschau 
der Einsatzorganisationen, Bezirksbauernkammer wie am 
Samstag

8.00 Uhr – 18.00 Uhr  
RATHAUSPLATZ

8.00 Uhr
Gemeinsamer Marsch von Vertretern aus den 18 Gemeinden 
zum Rathausplatz, musikalische Begleitung durch das 
Blasorchester Gresten, den Musikverein St. Georgen/Leys  
und die Trachtenmusikkapelle Göstling

9.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst am Rathausplatz
Musikalische Umrahmung durch die Stadtkapelle Scheibbs

10.30 Uhr
Festakt 100 Jahre NÖ
Festreden der Ehrengäste und der Bundesministerin für 
Landesverteidigung Mag. Klaudia Tanner
Unterzeichnung einer Erinnerungsurkunde aller 
BürgermeisterInnen und Ehrengäste

11.30 – 13.30 Uhr 
Frühschoppen mit dem Bezirksblasorchester 
Interviews mit erfolgreichen Sportlern aus dem Bezirk  
(u.a. mit Michaela Dorfmeister, Katrin Zettel, Paul Scharner), 
Vertretern aus Wirtschaft, Tourismus und Kultur

13.45 Uhr
Dance Aerobic Performance Eva Ehrlich Scheibbs,  
Kinder und Erwachsene
 
INNENSTADT 
Raimund Holzer Platz
15.00 Uhr 
Seniorenvolkstanzgruppe Steinakirchen

und weitere Auftritte …

BAHNHOF

Bühne Rathausplatz

Vereinsmeile

Schlosshof

Bildungsmeile

Blaulichtmeile

Bühne Stadtmole

Am 25. & 26. 

haben das Schützen-

scheibenmuseum, 

das Keramikmuseum 

und das Stadtarchiv 

nachmittags für 

Sie geöffnet!

Am 25. & 26. 

15.30 Uhr

STADTFÜHRUNG

Treffpunkt:

Bahnhof



Sponsoring KCC Krammer und Sparkasse Scheibbs für Lehenhof

Dem ehrenamtlichen Betreuungsteam der 
Vertriebenen-Unterkunft „Scheibbser Le-
henhof“ wurde von KCC Krammer ein EDV-
System für die Bewohnerverwaltung und 
Dienstplanerstellung samt PCs kostenlos 
zur Verfügung gestellt. 

Ebenso steht den Bewohnern aus einer Privat-
spende ein englischsprachiger Internet-PC zur 
Verfügung, mit dem sie den Kontakt mit der 
Heimat aufrechterhalten können. Zusätzlich 
besorgte das KCC-Team eine nagelneue Wasch-
maschine und ließ diese von Fa. GS Elektrotech-
nik Gamsjäger im Lehenhof aufstellen. 

Außerdem stellen die Sparkasse Scheibbs 
AG und die Sparkassen-Privatstiftung,  

Kühltruhen und -schränke sowie zukünf- 
tig eine Profi-Küchenmaschine zur Verfü-
gung. 

Zusätzlich sponsert die Stiftung der Spar-
kasse Scheibbs Lebensmittel von Scheibb-
ser Betrieben im Wert von € 1.000,- für die 
Vertriebenen und überreichte die Sparkasse 
ein Hinweisschild „Gib Acht ein Kind“ für die 
Zufahrt zum Hof.

Ein großer Dank gilt besonders der Haus-
besorgerin und „guten Seele“ des Hauses, 
Frau Inge Krenn, sowie Stadträtin Alena 
Fallmann für Ihr Engagement, aber auch 
allen Sponsoren und Spendern für die tolle 
Unterstützung!

14   Ukrainehilfe

Vertriebene aus Ukraine haben einen neuen sicheren Lebensmittelpunkt im Quartier Lehenhof

Neues Leben im Scheibbser Lehenhof

Anlässlich des seit März in Betrieb ste-

henden Quartiers für Vertriebene aus der 

Ukraine am Scheibbser Lehenhof gaben 

die Verantwortlichen eine Pressekonfe-

renz, um eine erste Zwischenbilanz zu 

ziehen. Auskunft gaben Bürgermeister 

Franz Aigner, StR. Alena Fallmann, StR. 

Johann Huber, StR. Joseph Hofmarcher, 

Dr. Karl Heinrich Exinger und Gattin Tina, 

Stadtamtsdirektor Gerhard Nenning sowie 

Christine Dünwald-Specht in Vertretung 

von Alois Höger für den Verein Brücke. 

Laut Bürgermeister Franz Aigner gingen der 

Erstkontakt und die Initiative zur Errichtung 

des Quartiers Anfang März von den neuen 

Lehenhof-Eigentümern Gerhard Buchin-

ger und Gerhard Aigner aus. In der Folge 

wurde eine erste Begehung mit den Eigen-

tümern, dem Verein Brücke mit Christine 

Dünwald-Specht, dem Rotem Kreuz und der 

Gemeinde organisiert, um zu klären, welche 

Adaptierungsarbeiten nötig sind, um hier ein 

Quartier für die Vertriebenen zu errichten. 

Bevor die ersten Personen am 14. März 

einziehen konnten und den Lehenhof zu 

neuem Leben erweckten, waren aber viele 

Arbeiten nötig. Nach ersten Spendenauf-

rufen folgte eine unglaubliche Welle der 

Hilfsbereitschaft und Flut von Hilfsgütern 

– eine Koordinatorin für die eingehenden 

Spenden war mit Sozialstadträtin Ale-

na Fallmann aber Gott sei Dank schnell 

gefunden. Die Feuerwehren aus Scheibbs, 

Neustift und Purgstall lieferten in 3 Tagen 

80 Betten und Matratzen an, ein Tischler 

montierte und reparierte, der Bauhof sorgte 

jederzeit für schnelle Hilfe, diverse Installa-

tionen und viele weitere Arbeiten mussten 

durchgeführt werden. 

Auch musste die vorgeschriebene 24-Stun-

den-Betreuung organisiert werden – hier 

kümmert sich Tina Exinger um die aufwen-

dige Einteilung der ehrenamtlichen Helfer. 

Dazu trug auch die Scheibbser Firma Kram-

mer KCC Clinic Consulting mit Computerpro-

grammen zur Verwaltung und Dienstplan- 

erstellung bei. Freiwillige Helferinnen und 

Helfer für die Betreuung werden übrigens 

nach wie vor gesucht – Meldungen von Wa-

renspenden und Hilfe zur Dienstübernahme 

bitte an ukrainehilfe@scheibbs.gv.at. 

Wohnhaft sind im Lehenhof überwie-

gend Frauen und Kinder. Männer im Alter 

zwischen 18 und 60 Jahren dürfen derzeit 

aus der Ukraine nicht ausreisen. Um den 

laufenden Betrieb zu gewährleisten, sind 

derzeit 6 Personen angestellt – zwei in der 

Küche, zwei in der Verwaltung und zwei Dol-

metscher. Der wichtigste Baustein ist aber 

die Arbeit der freiwilligen Helferinnen und 

Helfer, ohne die dieses Hilfsprojekt nicht 

durchführbar wäre. Einer davon ist auch 

Dr. Karl Heinrich Exinger. Der ehemalige 

Scheibbser Hausarzt, der seit einem Jahr in 

Pension ist, übernimmt die Primärversor-

gung der BewohnerInnen des Lehenhofs. 

Christine Dünwald-Specht vom Verein 

Brücke ist froh, dass die Stadtgemeinde 

nach der anfänglichen Aufbauarbeit durch 

den Verein Brücke nun die Trägerschaft für 

dieses Projekt übernommen hat, da es für 

den Verein logistisch und finanziell nicht 

mehr möglich war. Persönlich ist sie aber 

natürlich weiterhin als Helferin tätig.

Auch StR. Johann Huber und StR. Joseph 

Hofmarcher zeigen sich begeistert, was hier 

über Parteigrenzen hinweg geschaffen wurde 

und betonen unisono, wie wichtig es ist, dass 

die vielen ebenfalls engagierten Mitglieder 

des Vereins Willkommen eine große Experti-

se in der Arbeit mit Vertriebenen mitbringen. 

Stadtamtsdirektor Gerhard Nenning betont, 

dass die Unterkunft keine Erstanlaufstelle 

ist, sondern die Vertriebenen von Erstanlauf-

zentren zugewiesen werden. Das Land zahlt 

für die Vollversorgung € 21,- pro Person und 

Tag sowie € 40,- Taschengeld für jede geflüch-

tete Person pro Monat. Daher ist man auch 

weiterhin auf Spenden angewiesen. Wichtig 

ist dem Stadtamtsdirektor zu betonen, dass 

jeder Cent auf dem „Spendenkonto Ukrai-

nehilfe“ für dieses Projekt verwendet wird. 

Auch Integrationsmaßnahmen sind am 

Laufen – Kontakte zu den ScheibbserInnen 

wurden vor allem durch den Schulbesuch 

der Kinder geknüpft. Es wurden aber auch 

Karten für das Allwetterbad zur Verfügung 

gestellt und zum Kletter- und Fußballtraining 

eingeladen. Bereits am 24. März wurde der 

regelmäßige Deutschkursbetrieb durch den 

Verein Willkommen aufgenommen. Seither 

wird an zwei Nachmittagen pro Woche Deut-

schunterricht gegeben. 

Einig sind sich jedenfalls alle Beteili-

gten, dass die große Hilfsbereitschaft der 

Scheibbserinnen und Scheibbser und der 

Bevölkerung aus der Region seinesgleichen 

sucht und dafür nicht genug gedankt wer-

den kann. Gehofft wird, dass das Engage-

ment der Bevölkerung auch längerfristig in 

dieser großartigen Form erhalten bleibt. 

Trotz der fürchterlichen Ereignisse in Ihrer Heimat versuchen die Bewohnerinnen des Lehenhofs positiv zu bleiben und danken allen für die großartige Hilfsbereit-
schaft, die ihnen entgegengebracht wird. 

www.scheibbs.gv.at/Ukrainehilfe

Bürgermeister Franz Aigner, Burgi Krammer, Inge 
Krenn und Claudia Karner mit Stadträtin Alena 
Fallmann

Bürgermeister Franz Aigner, Inge Krenn, 
Vorstandsdirektor Heinz Huber und Michael 
Krammer

Stadträtin Alena Fallmann, Vorstands- 
direktor Heinz Huber und Bürgermeister  
Franz Aigner

Erfolgreicher Verkauf am Scheibbser Wochenmarkt

Am Freitag, den 8. April verkauften  
Schülerinnen und Schüler der orangen 
Klasse der Schule Rogatsboden mit Ihren 
Pädagoginnen am Scheibbser Wochen-
markt im Eingangsbereich des Rathauses 
selbstgemachte Osterbasteleien. Beson-
ders gut verkauften sich die Osterkränze 
und Kressesamenhasen/-küken.

Das eingenommene Geld von beachtlichen  
€ 500,- wurde im Anschluss den ukrainischen 
Kindern im Lehenhof gespendet. Stadträtin 
und Verantwortliche Alena Fallmann nahm 
den Spendenbetrag dankend an.
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Pädagoginnen Andrea Kraus und Renate 
Nestelberger, Betreuerin Christiane Spring, 
Stadträtin Alena Fallmann und die Kinder der 
orangen Klasse
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Scheibbser Feriensommer
Zahlreiche Veranstaltungen und Aktivi-

täten werden den Kindern heuer wieder 

im Rahmen des Scheibbser Ferienpro-

gramms geboten. 

Renate Winterspacher vom Bürgerservice 

der Stadtgemeinde zeichnete für die Orga-

nisation verantwortlich. Die zuständige 

Ausschussobfrau StR Alena Fallmann für 

Gesundheit, Sport, Soziales und Generati-

onen zeigte sich vor allem über die rege 

Beteiligung der Scheibbser Vereine und 

vom abwechslungsreichen und umfas-

senden Programm begeistert:

Über tolle Veranstaltungen und Kurse wie 

Schwimmkurse des Turnvereines Scheibbs, 

ASKÖ Sportwochen und Schwimmkurse, 

Tenniskurse, Kinderbibeltage, Hopsi Hop-

per Badespaß, ÖTK Klettern und Zeltlager, 

English-Summer Camp, Wanderung der 

Kinderfreunde Waldpädagogische Tage, 

Stadtbücherei, Tanzworkshop (Commercial 

Styles) und Malgarten für junges Publi-

kum ist für jeden etwas dabei.

Infos
Nähere Auskünfte bzw. Anforderung 

des Ferienprogramms bei der Stadt- 

gemeinde Scheibbs, Renate Winter- 

spacher, T.07482/42511-27,  

stadtamt@scheibbs.gv.at oder zum 

Download auf www.scheibbs.gv.at

vlnr: Stellten das neue Ferienprogramm vor: Vorstandsdirektoren Mario Nefischer und Ing. Heinz Huber 
(Sparkasse Scheibbs AG), StR Alena Fallmann, Ferienprogramm-Organisatorin Renate Winterspacher (Bür-
gerservice der Stadtgemeinde), Edith Eibner (Stadtbücherei), Markus Tutschek (ÖTK) und Pastoralassistentin 
Mag.a Maria Gratzer (Pfarre), sitzend: Paul Woller, Bürgermeister Franz Aigner, David Rolek (Raiffeisen Bank 
Mittleres Mostviertel) mit Clemens Reichl

Neue Schulräte und Verabschiedung in der SMS

Als offizielle Anerkennung und Wert-
schätzung für ihre bezirksübergreifende 
Außenwirkung und langjährige Unter-
richtstätigkeit wurde den Oberlehrern 
Elisabeth Handl, Eric Zebenholzer, 
Christoph Abl und Gabriela Oelmann vom 
Bundesminister der Berufstitel Schulrat 
bzw. Schulrätin verliehen. 

In diesem Rahmen wurde Frau Oelmann of-
fiziell von den Kollegen mit einer Gesangs-
einlage verabschiedet. Sie war ca. 20 Jahre 
in der Sportmittelschule tätig und ist seit 
1. September neue Leiterin der Volksschule 
Gresten.

Pädagogin Handl publizierte bereits zwei 
Liederbücher „Kikeriki – Hahnliederbuch“ 
entstanden aus dem musikalischen Pro-

jekt „Mit allen Sinnen“ und „meck-meck 
– Goassliederbuch“. Sportlehrer Zeben-
holzer ist für die Landeskoordination im 
Skilauf und den Bezirkssport zuständig. 
Oberlehrerin Oelmann engagierte sich für 
die Schulentwicklung bzw. Bildungsbera-
tung NÖ an der Pädagogischen Hochschule 
NÖ. Christoph Abl ist IT-Administrator und 
Webmaster, unterrichtet Physik und Infor-
matik, engagiert sich aber darüber hinaus 
auch bei sportlichen Bezirksturnieren der 
Sportmittelschule.

Direktor Ingolf Völker ist stolz auf die Leis-
tungen, die weit über die Bezirksgrenzen 
hinauswirken. Bürgermeister Franz Aigner 
bedankte sich bei den neuen Schulräten 
und dem Direktor für Ihren Einsatz.

Verabschiedung von VHS-Kursleiterinnen

Im März wurden zwei langjährige Kurslei-
terinnen der VHS Scheibbs verabschiedet:

Simone Biber – Baby-Kleinkinderinstrukto-
rin und Schwimmlehrerin – lernte 18 Jahre 
im Allwetterbad Wanne Scheibbs Kindern 
ab dem 3. Lebensmonat auf spielerische 
Weise mit dem Element Wasser umzuge-
hen. Die jungen Mütter und Kinder fühlten 
sich rundum gut betreut. Da sich Frau 
Biber beruflich verändert, geht sich eine 
Weiterführung der Kurse leider zeitlich 
nicht mehr aus. Eine neue Trainerin wird 
gesucht, bei Interesse bitten wir um Kon-
taktaufnahme unter T. 07482/42511-31! 

Eva Haslinger war Kursleiterin für Pilates – 
sanftes Kraft- und Ganzkörpertraining mit 
Dehnungen und Atemübungen zur Straf-
fung des Körpers für ein besseres Körper-
gefühl. Aktuell ist noch keine Nachfolgerin 

bekannt, aber die VHS bemüht sich um 
eine entsprechende Weiterführung. 

Die VHS Scheibbs bedankte sich bei beiden 
Kursleiterinnen für die Treue sowie Zusam-
menarbeit und wünscht ihnen alles Gute 
für die weitere Zukunft!

So ein Theater! Theaterstück BORG Scheibbs 

Ist „Gewalt“ ein Thema für Jugendliche? Ja, 
denn es kann jede/n treffen. Das Phä-
nomen SMACK CAM ist als Trend bei den 
Jugendlichen schon länger bekannt.

Dabei werden gewalttätige Angriffe auf 
Personen mit dem Handy mitgefilmt und 
anschließend in den sozialen Medien ver-
breitet. Wer ist Opfer? Wer ist Täter? Genau 
dort setzt das AK YOUNG Jugendtheater an. 
Mit „SMACK CAM“ übersetzt die Thea-
tergruppe „Jugendstil“ ernste Themen in 
Jugendsprache. Die Schüler*innen werden 
interaktiv einbezogen und zum Mitdenken 
animiert. Die 120 Schüler*innen der 5. und 
6. Klassen des BORG Scheibbs wurden von 
den Schauspieler*innen interaktiv in das 
Stück einbezogen und zum Mitdiskutieren 

angeregt. Wie wichtig die Auseinanderset-
zung mit dem Thema für junge Menschen 
ist, zeigte das rege Interesse der Schü-
ler*innen und die anschließende ernsthafte 
Diskussion mit den Akteuren. 

AK YOUNG Jugendtheater  
Seit April 2018 bringt AK YOUNG – die 
Jugendmarke der Arbeiterkammer –  
Thementheater & Kabarett in die nieder-
österreichischen Schulen. Ob Gesundheit, 
Cyber-Mobbing, Umgang mit Gewalt und 
sozialen Medien oder den richtigen Einsatz 
von Körpersprache – die Themen sind viel-
fältig und pädagogisch wertvoll aufberei-
tet.  Das Angebot ist für Jugendliche ab der 
7. Schulstufe geeignet und kostenlos. 

Bestnoten für das AK YOUNG Thementheater von den Schüler*innen des BORG Scheibbs 
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Infos unter: jugendtheater@aknoe.at 

Sarah Riegler von der VHS Scheibbs und 
Kursleiterin Simone Biber

Kursleiterin Eva Haslinger mit den Teilnehmerinnen
Alle Kurse finden Sie unter

scheibbs.vhs-noe.at

Stadtgemeinde Scheibbs): v.l.n.r. Bürgermeister Franz Aigner, Schulräte Dipl.-Päd. (HaE) Elisabeth 
Handl, MEd Dipl.-Päd. (ZeE) Eric Zebenholzer, Dipl.-Päd., BEd MSc (OeG) Gabriela Oelmann, ABL 
Dipl.-Päd. Christoph Abl (AbC) und Direktor der Sportmittelschule Ingolf Völker, BEd MA
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Worthington: Einsatz für ukrainische Flüchtlinge
Worthington Industries überreichte  

dem Organisationsteam der Vertrie-

benenunterkunft im Scheibbser Lehen-

hof eine großzügige Spende von 10.000 

Euro. Europäischer Finanzleiter und 

Geschäftsführer des Standort Kien-

bergs Ferdinand Mayrhofer sowie der 

Marketingleiter Todd Cesaratto be-

suchten die Unterkunft und erhielten 

einen authentischen Eindruck von den 

Räumlichkeiten, in denen die aktuell 

67 Ukrainevertriebenen leben und auch 

unterrichtet werden. 

„Das, was momentan auf der Welt 

geschieht, betrifft uns alle. Wir bei Wort-

hington Industries versuchen zu helfen, 

wo es nur möglich ist. Unsere Firmenphi-

losophie legt großen Wert auf Humanität 

und Nachhaltigkeit – und diese Werte 

werden auch gelebt.“, so Mayrhofer. 

Worthington unterstützt mit dieser und 

weiteren Spenden sowie Sammelakti-

onen in den Werken in Kienberg und in 

Polen Geflüchtete und Vertriebene des 

Ukraine-Kriegs.

„Wir waren begeistert, als uns Alois 

Höger vom Verein „Brücke Scheibbs“ 

und Sozialstadträtin Alena Fallmann 

die gut ausgestatteten Klassenzimmer 

präsentierten, in denen die Geflüchteten 

Deutsch lernen. Es ist uns wichtig, den 

Flüchtlingen auch Arbeit anzubieten, 

wenn die sprachlichen Barrieren nicht 

zu groß sind. Es geht um kurzfristige 

Arbeitsplätze aber auch um Perspekti-

ven für die, die vielleicht auch bleiben 

wollen.“, ergänzt Mayrhofer. Die ehren-

amtliche Helferin Maria-Theresia Czurda 

stellte den Kontakt zu Worthington 

her und hofft auf Arbeitsplätze für ihre 

Schützlinge.

Der Verein Brücke Scheibbs mit Ob- 

mann Alois Höger ist für die Deutsch-

kurse zuständig, die in Zukunft über 

den Österreichischen Integrationsfond 

gefördert werden. Die Bewohner und 

Bewohnerinnen sind hoch motiviert  

und bereits in den ersten Wochen wur-

den erfreuliche sprachliche Fortschritte 

erzielt. 

Ukrainevertriebene mit Alois Höger, Todd Cesaratto, Stadtrat Johann Huber,  
Bürgermeister Franz Aigner und Ferdinand Mayrhofer, dahinter Stadträtin Alena  
Fallmann und Maria-Theresia Czurda
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Ehrungen & Verabschie-
dungen im Hospizverein

Am 29.04.2022 wurden 5 ehrenamtliche 
Hospizbegleiter_innen für ihre 10-jährige 
Mitarbeit im Verein geehrt. Gleichzeitig 
wurden Frau Herta Ofner nach 12-jäh-
riger Mitarbeit und  Frau Poldi Brand-
stetter nach fast 20-jähriger Mitarbeit 
verabschiedet. 

Frau Brandstetter war eine der ersten 
ehrenamtlichen HospizbegleiterIn in 
unserem Verein. Beide schenkten in dieser 
Zeit unglaublich vielen Begleitenden 
ihre Zeit und Zuwendung. Der Vorstand 
bedankt sich bei jeder/jedem Einzelnen 
ganz herzlich für die vielen Begleitungen 
und ihr Engagement.

Unsere Ehrenamtlichen sind in Lebens-, 
Sterbe- und Trauerbegleitung ausgebildet. 
Sie begleiten mit Wertschätzung und 
Respekt Menschen (Patient_innen, Ange-
hörige), die es wünschen, in ihrer für sie so 
belastenden Zeit. Die Bedürfnisse und Ge-
fühle der begleiteten Personen stehen im 
Vordergrund. Sie dürfen ihre Trauer, ihre 
Hilflosigkeit, ihren Zorn und jedes Gefühl, 
welches im Moment präsent ist, zeigen. 
Ihre Wünsche werden – wenn möglich – er-
füllt: Wir hören zu, sprechen oder spielen 
mit den Betroffenen, verbringen die Zeit 
in der Natur, lesen vor oder setzen uns 
auch nur still zu Ihnen, wir sind einfach DA 
und halten die Situation mit aus.

Rund um die Uhr  
zu Hause versorgt

Beraten • Vermitteln • Begleiten

Bei uns steht der Mensch  
im Mittelpunkt!

Wir organisieren Ihre Betreuung/
Pflege zu Hause.

Informationen unter: 
T. 0664/412 40 42

www.24h-betreuung-mostviertel.at

24h-Betreuung Mostviertel

Ein großer 

 Dank gilt allen 

unterstützenden 

Organisationen und 

Helfern!

Malwettbewerb
Beim Malwettbewerb der ÖBB zum 

Thema „Bahn benützen – Klima schüt-

zen“ wurde die Zeichnung von Emma 

Kralovec aus der 1a der SMS Scheibbs 

mit dem 2. Platz ausgezeichnet. Ihr 

farbiges Sujet prangte als A1 Plakat auf 

vielen Bahnhöfen in ganz Österreich. 

Herzlichen Glückwunsch!
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Service für Gründer und Immobilienbesitzer

Immobilien abrufen und inserieren – das 

LEADER-Projekt „Gründung findet Stadt 

2.0“ macht’s möglich: Bereits über 100 

Immobilien werden auf der Webplattform 

www.gruendungfindetstadt.at präsen-

tiert. Auch drei Gründerinnen profitieren 

von dem Förderpaket der Initiative.

Auf der Projekt-Webseite werden die Flä-

chen in Form einer Smart Map dargestellt. 

Zu finden sind nicht nur gewerblich nutz-

bare Flächen und Objekte, sondern auch 

Baugründe, Häuser und Wohnungen. 

Die Scheibbser-Immobilien werden eben-

falls auf der Gemeinde-Website unter 

www.scheibbs.gv.at/Immobiliensuche_

Scheibbs dargestellt.

Damit die Datenbank immer auf dem neu-

esten Stand bleibt, sind alle Immobilienbe-

sitzer, Makler und Wohnbauträger einge-

laden, das kostenlose Angebot zu nutzen. 

Das Eingeben der Inserate kann selbst-

ständig von zu Hause aus passieren, indem 

in wenigen Schritten ein Online-Formular 

ausgefüllt wird. Dazu muss lediglich die 

Schaltfläche „Immobile inserieren“ ange-

klickt werden. Makler und Wohnbauträger 

können ihre Objekte auch automatisiert 

über eine Open-Immo-Schnittstelle bereit-

stellen. Alle Anbieter, die keinen Internet-

zugang haben, können das Formular im 

Rathaus abholen und ausgefüllt wieder 

abgeben. Bei Fragen stehen Eisenstraße- 

Projektleiterin Bettina Rehwald per Mail 

unter projekt@eisenstrasse.info oder tele-

fonisch unter 0664/2660014, sowie Bern-

hard Hofecker seitens der Stadtgemeinde 

Scheibbs unter 07482/4251163 bzw.  

kulturservice@scheibbs.gv.at zur Verfü-

gung. „Gründung findet Stadt 2.0“ ist die 

Fortsetzung der gleichnamigen Gründer-  

initiative, welche von 2019 bis 2021 erfolg-

reich umgesetzt wurde. Zwölf Gemeinden 

arbeiten zusammen, um Neugründungen 

in Leerständen in Ortskernen zu forcie-

ren. Das Projekt steht auf zwei Säulen: 

der Gründerinitiative und dem Leerflä-

chenmanagement. GründerInnen können 

sich laufend bis Mai 2023 um ein Unter-

stützungs-Ticket bewerben. Bereits drei 

Gründerinnen im Ybbstal profitieren vom 

Projekt: Susanne Lindner – „Die Blumen-

schmiede“ in Ybbsitz, sowie in Waidhofen 

a/d Ybbs Bettina Wutzl und Leroy-Vincent 

Przibilla – Weinbar „Die Flaschenpost“ 

und Christa Steiner – Modeboutique 

„margareta & rosa“. Kooperationspartner 

sind riz up und die Wirtschaftskammer 

Niederösterreich.

Das Projekt „Standortmarketing Eisen- 

straße – Gründung findet Stadt 2.0“ wird 

aus Mitteln des Landes Niederösterreich 

und der Europäischen Union unterstützt.

Webtipp: www.gruendungfindetstadt.at  

(mit Immobiliensuche und Online- 

Bewerbungsformular)

www.scheibbs.gv.at/Immobiliensuche_

Scheibbs 

Von 0 auf über 100: Eisenstraße-Plattform für Immobilien wächst

FINDE deine Immobilie
Du möchtest dich selbstständig machen? Die Gründerinitiative der Eisenstraße Nieder- 
österreich unterstützt (angehende) GründerInnen mit Know-How, einem Netzwerk & 
finanziell auch in unserer Gemeinde!

 DU kannst ein Projekt einreichen, wenn du:
 ein neues Unternehmen gründen möchtest
 eine zusätzliche Filiale eröffnen möchtest
 einen bestehenden Betrieb übernimmst

 bisher im Home-Office gearbeitet/in anderen Räumlichkeiten produziert/deine Dienst-
leistung zuhause angeboten hast und nun den nächsten Schritt gehen willst und deinen 
Standort für professionelles Auftreten ins Zentrum verlegen möchtest.

Fragen? Melde dich!  0664 / 2660014, projekt@eisenstrasse.info 
Bewirb dich jetzt: www.gruendungfindetstadt.at 

Mit Unterstützung von Land und der Europäischen Union (LEADER).

INSERIERE deine Immobilie
Unsere Vision ist eine gesamtheitliche Übersicht der verfügbaren Flächen für Woh-
nen & Arbeiten in unserer Region. Wir stellen in Kooperation mit der Eisenstraße 
Niederösterreich eine kostenlose Präsentationsfläche für dein Immobilieninserat 
zur Verfügung. 

Diese werden auf unserer Gemeinde-Website und auf der Projektwebsite  
www.gruendungfindetstadt.at dargestellt.

Du möchtest das Angebot deiner Gemeinde in Kooperation mit der Eisenstraße  
Niederösterreich nutzen? Inseriere in wenigen Schritten online – den Button "Inserie-
ren" findest du auf: www.gruendungfindetstadt.at/wo-kann-ich-gruenden ODER auf 
unserer Gemeinde-Website. 

Mit Unterstützung von Land und der Europäischen Union (LEADER).

Die Gründerinitiative zu Besuch im „Mitmischer-Büro“, welches temporär von der Stadtgemeinde für den 
Stadtentwicklungsprozess angemietet wurde: Eisenstraße-Projektleiterin Bettina Rehwald, Bürgermeister 
Franz Aigner und Sarah Riegler (Stadtgemeinde Scheibbs) freuen sich auf eine erfolgreiche Projektlaufzeit.
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10 Jahre Rapid Recovery am Landesklinikum Scheibbs

Rapid Recovery – ein Programm zur 

raschen Wiederherstellung der Mobilität 

und Selbständigkeit nach Gelenksersatz-  

operationen wurde vor 10 Jahren im  

Klinikum adaptiert - mit Erfolg!

Das Team rund um den Ärztlichen Direktor 

Prim. Dr. Erwin Schwaighofer, Leiter der 

Abteilung für Orthopädie und Traumat-

ologie, blickt in diesen Tagen an die 

Integrierung des Rapid Recovery Systems 

am Landesklinikum Scheibbs zurück und 

ist stolz auf den großartigen Erfolg des 

Programms (Rapid Recovery bedeutet ra-

sche Wiederherstellung der Mobilität und 

Selbständigkeit).

„Ich gratuliere dem Team, bestehend aus 

OrthopädInnen, Pflegepersonen, Anäs-

thesistInnen und PhysiotherapeutInnen, 

im Landesklinikum Scheibbs zur erfolg-

reichen Bilanz ihres Rapid Recovery 

Systems. Die hier angewendete Methode 

für die Gelenksersatzprothetik ist bereits

über die Landesgrenzen hinaus bekannt 

und die Abteilung genießt einen hervor-

ragenden Ruf“, ist auch LH-Stv. Stephan 

Pernkopf stolz auf die Orthopädie und 

Traumatologie in Scheibbs.

Vor mehr als zehn Jahren führten erstaun-

liche Erfahrungen von Prof. Kehlet aus 

Kopenhagen bei großen Bauchoperationen 

und später ähnliche Ergebnisse bei Hüft-

gelenksersätzen (Caleb Hustedt) zu einem 

Umdenken im gesamten Planungs- und 

Operationsverlauf von großen Gelenken. 

Die postoperative Spitalsaufenthaltsdauer 

mit über 12 Tagen war sehr hoch. Eine 

große Studie über Blutkonservenverbrauch 

nach großen Operationen (Gombotz) zeigte 

bei 27 Abteilungen erstaunliche Unter-

schiede. Es war daher Zeit, den gesamten 

Prozess zu überdenken, mit allen beteili-

gten Berufsgruppen zu diskutieren und 

neu aufzustellen. Dies führte im Jahr 2012 

zur Einführung des für Scheibbs adap-

tierten Rapid Recovery Systems. „Rund um 

die Operation und bei der OP direkt haben 

wir sehr viele Dinge angepasst.

Beispielsweise halten wir den Aufenthalt 

vor der Operation möglichst kurz. Die

Operationsschritte selbst wurden dahin-

gehend abgeändert, dass PatientInnen bei 

der alles entscheidenden raschen Mobi-

lisierung so wenig als möglich gehindert 

sind. Medikamente werden entsprechend 

angepasst, auf Harnblasenkatheter und 

Wunddrainagen wird verzichtet. Die LIA 

(lokale Infiltrationsanästhesie) dämmt die 

Wundschmerzen in der postoperativen 

Frühphase und bei der ersten Mobilisie-

rung ein. Gänzliche Schmerzfreiheit ist 

allerdings nicht sofort garantiert“, schildert 

der ambitionierte Orthopäde Prim. Dr. Er-

win Schwaighofer, Leiter der Abteilung und 

Initiator vom Rapid Recovery Programm.

„Vor der Pandemie besuchten uns viele 

interessierte KollegInnen aus dem In- und 

Ausland (Frankreich, England, Australien). 

Dreh- und Angelpunkt des Rapid Recovery 

Programms ist also die durch entspre-

chende Vorbereitung, Planung, angepasste 

Operation und postoperative Vorgehenswei-

se ermöglichte möglichst rasche Mobilisati-

on“, so Dir. Prim. Dr. Schwaighofer.

Durch inzwischen unzählige Studien  

belegt verbessert sich damit rasch der

Gesundheitszustand der PatientInnen, 

postoperative Komplikationen werden 

vermindert. Die PatientInnen können 

viel rascher das Krankenhaus verlassen 

und ihr selbstbestimmtes Leben wieder 

weiterführen. Der Kontakt zu kranken 

PatientInnen (Infektion!) wird vermindert. 

Auf die Operation wartende PatientInnen 

sind über kürzer belegte Betten ebenfalls 

dankbar.

Großer Erfolg für Wiederherstellung der Mobilität nach Gelenks-Ersatzoperationen

Das Team rund um Dir. Prim. Dr. Erwin Schwaighofer blickt auf 10 erfolgreiche Jahre „Rapid Recovery“ 
zurück. v.l.n.r. Mag. Dr. Gerhard Winter (Physiotherapie), Dir. Prim. Dr. Erwin Schwaighofer (Orthopädie und 
Traumatologie, Ärztl. Direktor), DGKP Christa Stöger (Qualitätsmanagement), DGKP Alfred Kaltenbrunner 
(Bereichsleitung Pflege)

neuroth.com

Neuroth-Fachinstitut
Scheibbs  �  Hauptstraße 4
Termin vereinbaren unter:
00800 8001 8001

Ihre Hörakustik Expertin 
Denise Leichtfried

Jahre Neuroth
Jahre Vorteile

Jetzt bis zu

230€
Rabatt sichern!*

Wir feiern unseren 115.
Geburtstag – und Sie
bekommen die Geschenke!

Sichern Sie sich Ihren 
Jubiläumsrabatt auf alle 
Hörgeräte und sparen 
Sie so bis zu 230 Euro. 

*Rabatt ist gültig auf den geltenden Zuzahlungsbetrag beim 
Kauf eines Hörgerätes, bei einer binauralen Versorgung sind 
dies gesamt €230.-. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. 
Keine Barauszahlung möglich. Aktion gültig bis 31.08.2022.

QR-Code
scannen & Termin
online buchen

Betriebsjubiläen gefeiert: 25, 30 oder 35 Jahre im Dienst

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind unsere wertvollste Ressource, denn 
ohne sie wäre ein Krankenhaus nutzlos. Im 
Mai 2022 ließ das Landesklinikum Scheibbs 
wieder ganz besondere Menschen hochle-
ben, nämlich jene, die seit 25, 30 oder 35 
Jahren Patientinnen und Patienten ver-
sorgen oder ihre Leistungen im kaufmän-
nischen bzw. wirtschaftlichen Bereich des 
Klinikums erbringen. 

In einem feierlichen Rahmen nützen die 
Kollegiale Führung und der Betriebsratsvor-
sitzende – diesmal selbst ein Jubilar – regel-
mäßig die Gelegenheit, um persönlich allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die ein 
besonderes Betriebsjubiläum haben, Dank 
und Anerkennung für die geleistete Arbeit 
und langjährige Treue im Landesklinikum 
Scheibbs auszusprechen. 

Zuletzt wurden all jene geladen, die im 
ersten Halbjahr 2022 ihr Betriebsjubiläum 
feierten. Nach den persönlichen Rückbli-
cken auf die Berufslaufbahn wurden kleine 
Präsente und eine Ehrenurkunde über-
reicht. Im Anschluss an die Urkundenverlei-
hung wurde bei Kaffee und hausgemachter 

Mehlspeise an vergangene Dienstjahre 
zurückgedacht.

35-jähriges Jubiläum:
Dipl. KH-Betriebswirtin Gertraud Grurl 
(Bereichsleitung Einkauf)
Rudolf Zeller (Betriebsratsvorsitzender)
DGKP Brigitte Pruckner (Onkologie)
Prim. Dr. Kurt Schlögl (Leiter Abt.  
Anästhesiologie)

30-jähriges Jubiläum:
DGKP Ingrid Huber (OP)
Wolfgang Sturmlechner (Technik)
Claudia Schindlegger (Einkauf)
DGKP Jutta Reznicek (Innere Medizin)
Sigrid Rolek (Med. Archivierung)
Eva Heinrich (IKT/Organisation)

25-jähriges Jubiläum:
Andra Völker (Radiologie)
DGKP Michaela Wininger (SO-KL,  
Palliative Care)
Erna Buchebner (Bereichsleitung  
Rechnungswesen/Controlling)
DGKP Birgit Unterberger (Innere Medizin)
DGKP Regina Mayr (Station 7)
Bettina Mayer (Radiologie)

Die Jubilar-Schar des 1. Halbjahres 2022 im Landesklinikum Scheibbs. v.l.n.r. Rudolf Zeller (Betriebs-
ratsvositzender), Pflegedirektor Andreas Zeilinger, MBA, DGKP Michaela Wininger (Palliative Care), 
Prim. Dr. Kurt Schlögl (Leitung Anästhesiologie und Intensivmedizin), Dipl. KH-Bw. Gertraud Grurl 
(Leitung Einkauf), Andrea Völker (Radiologie), Bettina Mayer (Radiologie), Claudia Schindlegger 
(Einkauf), DGKP Regina Mayr (Station 7), DGKP Birgit Unterberger (Station 6), DGKP Brigitte Pruckner 
(Onkologie), Erna Buchebner (Leitung FIBU), Ärztl. Direktor Prim. Dr. Erwin Schwaighofer, Kaufm. 
Direktorin Mag. Klaudia Watzinger.
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Verleihung des 21. Scheibbser Kulturpreises

Am Freitag, den 29. April lud Bürgermei-

ster Franz Aigner zur mittlerweile 21. 

Kulturpreisverleihung in das Rathaus. 

Der Scheibbser Kulturpreis wird seit 1995 

an Kulturschaffende in den Bereichen 

Bildende Kunst, Literatur/Theater, Musik 

und Wissenschaft vergeben. 

Nach eingehenden Beratungen der aktu-

ellen Kulturjury, bestehend aus Wolfgang 

Ellmauer, BEd MA (Literatur, Juryvorsitz), 

Christine Kladnik, MA (Wissenschaft), 

Frieda Rabl (Volkskultur), Johannes Eckel 

(Musik), Alexander Löwenstein, BA (Bil-

dende Kunst) und Mag. Dr. Eva Hottenroth 

(Architektur) und einem einstimmigen 

Gemeinderatsbeschluss wurde der Kultur-

preis für das Jahr 2021 an Judith McGregor 

vergeben. Die Begründung der Kulturjury 

lautet dafür wie folgt:

Seit vielen Jahren prägt Judith McGregor 

das kulturelle Leben in Scheibbs maßgeb-

lich mit. Die ausgebildete Bratschistin 

gastierte als Mitglied zahlreicher Ensem-

bles bereits u.a. in Japan, China, Frank-

reich oder Spanien. Als Lehrende an der 

Johann Heinrich Schmelzer Musikschule 

verstand und versteht es Judith McGregor, 

bei ihren Schülerinnen und Schülern die 

Liebe zur klassischen Musik zu wecken. 

So haben sich schon einige von ihnen für 

eine professionelle Musiker*innen-Kar-

riere entschieden. Zahlreiche Preise bei 

Musikschul-Wettbewerben sind sichtbares 

Zeichen McGregors erfolgreicher Unter-

richtstätigkeit. Im Jahr 2015 übernahm sie 

zudem die Leitung des Scheibbser Kam-

merorchesters von ihrem Vater Herbert 

Schlöglhofer. Hier kann mittlerweile auf 

eine stattliche Anzahl an erfolgreichen 

öffentlichen Aufführungen zurück- 

geblickt werden.

Besonders verdient gemacht hat sich 

Judith McGregor im Bereich der Kulturver-

mittlung. Seit vielen Jahren leitet sie das 

von ihr gegründete Jugendensemble „viel-

sAitig“, welches als Talenteschmiede des 

Scheibbser Kammerorchesters verstan-

den werden kann. Mit diesem Ensemble 

bringt sie Werke aus dem klassischen 

Orchesterrepertoire sowie zeitgenös-

sische Stücke zur Aufführung. So standen 

bereits Saint-Saens´ “Karneval der Tiere“, 

Mussorgskis „Bilder einer Ausstellung“, 

Schulzes „Der Bär“ und „Mozart pur“ auf 

dem Programm. Bei diesen Aufführungen 

gelingt es Judith McGregor auf wunder-

bare Weise, klassische Musik auch für 

eine junge Hörer*innenschaft erlebbar zu 

machen.

"Judith McGregor öffnet begabende, 

sinnstiftende Umwelten – für aktive 

Musizierende gleichermaßen wie für 

Zuhörende. Gerade in einer Zeit, die 

dem Diktat flüchtiger, oft sinnentleerter 

Zerstreuungen ausgeliefert scheint, ist es 

ein Gebot der Stunde, dieses Engagement 

zu würdigen", so Wolfgang Ellmauer für 

die Kulturjury.

In ihren Dankesworten widmete Judith 

McGregor ihren Kulturpreis allen Kolle-

ginnen und Kollegen, die sich Tag für Tag 

im Bereich der musikpädagogischen Ar-

beit engagieren. „Denn musikalische - kul-

turelle Bildung ist auch Herzensbildung. 

Herzensbildung stärkt mitmenschliche 

Qualitäten, emotionale Intelligenz und 

Empathiefähigkeit. Und ich wünsche mir 

und uns allen eine Gesellschaft und eine 

Zukunft, in der diese Werte selbstver-

ständlich sind“ so die neue Kulturpreis-

trägerin zum Abschluss. 

Judith McGregor ist die Preisträgerin 2021 – große Verdienste um Kulturvermittlung

Kulturstadtrat Johann Huber, Bürgermeister Franz Aigner, Laudator und erster Klavierlehrer von Judith 
McGregor Johannes Kammerer, Kulturpreisträgerin Judith McGregor, Vater Herbert Schlöglhofer, Vizebürger-
meister Martin Luger, Labg. Anton Erber, Stadtpfarrer Anton Hofmarcher.

Ausstellung von Traude Egger und Christa Fischer-Colbrie

Am Freitag, den 22. April fand im Rathaus 
Scheibbs die Ausstellungseröffnung 
„Gemeinsam wollen wir dem Leben Farbe 
geben!“ mit Malereien von Traude Egger 
und Christa Fischer-Colbrie statt. 

Uli Kupelwieser sorgte für die musikalische 
Umrahmung des Abends, zu dem zahlreiche 
Gäste erschienen waren, darunter auch 
Hofrat Dr. Berthold Panzenböck, der eine 
Laudatio auf die beiden Künstlerinnen 
hielt.

Traude Egger begann vor ca. 50 Jahren mit 
der Ikonenmalerei – religiöse Bilder der  
Ostkirche mit Eitempera auf Holz gemalt.  

In den letzten Jahren setzte sie sich mit den 
Themen von heute wie Klimawechsel (der 
Amazonas brennt, Buschbrand in Austra-
lien, Überflutung, Achtsamkeit etc.) und 
Corona auseinander.

Eine Vielfalt von Materialien, wie Aquarell, Öl, 
Acryl und Pouring, kennzeichnet die künstle-
rische Vielseitigkeit von Christa Fischer- 
Colbrie. Darüber hinaus beschäftigte sie sich 
auch mit Hinterglas-, Seiden- und Keramik-
malerei, der Bearbeitung von Skulpturen aus 
Speckstein und Eisen sowie Entwürfen und 
Herstellung von Schmuckstücken.

Freuten sich über eine gelungene Ausstellungseröffnung mit zahlreichen Gästen: Kulturstadtrat  
Johann Huber, Laudator Dr. Berthold Panzenböck, Künstlerin Christa Fischer-Colbrie und Gatte  
Mag. Axel Fischer-Colbrie, Uli Kupelwieser – die für die musikalische Umrahmung des Abends 
sorgte, Künstlerin Traude Egger mit Gatte Dr. Kurt Egger und Bürgermeister Franz Aigner

9. Benefiz-Waldfest in Scheibbs

Die Fernwärmegenossenschaft Scheibbs, 
Bürgermeister Franz Aigner und Brigitte 
Helmreich organisierten wieder das jähr-
liche Benefizwaldfest am Sonntag, den  
29. Mai ab 10.00 Uhr am Areal der Fern-
wärmeversorgung im Burgerhofwald.

Geboten wurden ein Frühschoppen mit  
den Ötscherlandbuam und Nicole, der 
Scheibbser Volkstanzgruppe und Kinder- 
volkstanzgruppe sowie den Original 
Scheibbser Schuhplattlern sowie ein  
Kinderprogramm mit Luftburg und Bogen-
schießen. Weiters konnte bei einem Tag 
der offenen Tür das Biomasse-Heizwerk 
besichtigt werden. Selbstverständlich 
wurde mit Grillbetrieb und Ausschank  
sowie Kaffee und Kuchen von den 

Scheibbser Bäuerinnen für das leibliche 
Wohl gesorgt. Nachmittags weihte der 
ÖKB das neue Kreuz am Greinberg offiziell 
ein.

Der Reinerlös des Benefiz-Waldfestes  
kam dem Hospizverein Scheibbs zugute. 
Spenden können auf das Spendenkonto  
IBAN AT80 3293 9000 0055 4220 bei der  
Raiffeisenbank Mittleres Mostviertel  
einbezahlt werden. 

Bedanken möchten sich die Organisatoren 
Brigitte Helmreich und Franz Aigner für 
den Ehrenschutz von LAbg. Anton Erber 
und bei allen freiwilligen Helfern, aber 
auch Sponsoren, die das Fest ermöglichten.

Bürgermeister Franz Aigner überreichte Judith 
McGregor den Kulturpreis der Stadt Scheibbs für 
das Jahr 2021
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Multimediaschau Mexiko
Die erste Frühjahrsveranstaltung der Ge-

sunden Gemeinde Scheibbs,  die Multime-

diaschau von Peter Löwenstein mit dem 

Titel „Mexiko – auf den Spuren der Mayas 

und Azteken“, fand am 17. März im kultur.

portal statt. 

Der Vortragende zeigte Reiseeindrücke 

von Mexiko City bis zu den Ausgrabungs-

stätten der Mayas und Azteken wie 

Teothuacán, Palenque und Tulum. Weiter 

ging die Reise in bunte Städte wie Puebla, 

Campeche, Merida, Oaxaca und Cancún. 

Die farbenfrohen Bilder wurden mit pas-

sender Musik untermalt. 

Viele Besucher folgten der Einladung und 

genossen einen gemütlichen Abend in 

Mexiko. Stadträtin Alena Fallmann und 

Elisabeth Kalteis-Wetchy bedankten sich 

bei dem Vortragenden mit einem Ge-

schenkskorb.

Herr Löwenstein hat in Scheibbs schon 

mehr als 10 Vorträge über seine Reisen 

gehalten. Die sensationell aufbereiteten 

Reisedokumentationen gehören mittler-

weile zu den beliebtesten Veranstaltungen 

der Gesunden Gemeinde und sind auch 

immer bestens besucht.

Gelungener Benefizabend für den Verein Willkommen 

Am 3. März veranstaltete die Stadtge-
meinde Scheibbs mit dem Verein Will-
kommen eine Benefizlesung mit Josef 
Hader und Johannes Kammerer im BORG 
Scheibbs. 

Der bekannte Kabarettist Josef Hader und 
Pianist Johannes Kammerer lernten ei-
nander am Stiftsgymnasium Melk kennen, 
wo Hader Schüler und Kammerer Lehrer 
war. In den vergangenen Jahren haben sie 
miteinander fünf Programme gestaltet 
und mit großem Erfolg aufgeführt und nun 
einige Highlights daraus für dieses „Best 
of“-Medley ausgewählt.

Die Veranstalter freuten sich über viele 
Besucher und einen gelungenen Abend.

Der Reinerlös kommt dem Verein „Will-
kommen – Verein zum Finden einer neuen 
Heimat“ zugute. Der Verein finanziert 
damit die Deutschkurse in Scheibbs für die 
AsylwerberInnen und Asylberechtigten in 
unserer Region. Denn die Sprache ist das 

wichtigste Tor zur Integration und ein Will-
kommen gelingt nur mit Sprache. Mit dem 
Reden kommen die Leute zusammen! Auch 
die Kriegsvertriebenen im Lehenhof wer-
den von den beiden Vereinen Willkommen 
und Brücke Scheibbs in Zukunft tatkräftig 
unterstützt! 

Eva Hottenroth stellte in diesem Rahmen 
auch den Verein „PatInnen für Alle“ vor. 
Dieser bietet für Kinder in Österreich 
PatInnenschaften an. Weitere Informa-
tionen direkt bei Frau Hottenroth unter 
0699/19453841 oder eva.hottenroth@gmx.at,  
www.patinnenfueralle.at

Die beiden Bücher „ZuMUTungen – Mit 
hoffnungsvollen Grüßen“ und „ErMUTi-
gungen - Die Menschen von Scheibbs“ sind 
im Paket um 29 € beim Verein Willkommen 
erhältlich. 

Elisabeth Kalteis-Wetchy von der Stadtgemeinde, 
Vortragender Peter Löwenstein und Stadträtin 
Alena Fallmann
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Neue Häuserchronik von Erwin Huber

Der Scheibbser Autor Erwin Huber hat seine jüngste Publikation veröffentlicht.  

Die Häuserchronik „Heuberg – Damals und heute“ ist bereits die sechste Ausgabe dieser 

Buchreihe. Nach Neustift, Miesenbach-Fürteben- 

Hochbruck-Neubruck, Brandstatt, Ginning und 

Scheibsbbach ist jetzt Heuberg das neueste Werk 

des ambitionierten Heimatforschers. Neben einer 

ausführlichen Beschreibung aller Häuser scheinen 

auch die penibel recherchierten Besitzerangaben 

aus dem Grundbuch auf.

Die Häuserchronik Heuberg ist bei den Scheibbser 

Buchhandlungen Ebner und Widhalm sowie im 

Bürgerbüro der Stadtgemeinde Scheibbs und beim 

Autor Erwin Huber, T. 08482/45346 zum Preis von  

€ 20,- erhältlich.

Obmann Sepp Ginner (Verein Willkommen), Bürgermeister Franz Aigner, Eva Hottenroth 
(PatInnen für Alle) und Alois Höger (Verein Brücke)
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Weitere Informationen:

www.verein-willkommen-scheibbs.at/

www.scheibbs.gv.at/ukrainehilfe 

Zur nächsten  

Arbeitskreisleiter-

sitzung wird im 

kommenden Herbst 

herzlich eingeladen -  

Termin folgt!

Sommerstimmung am 1. Juli aus dem Scheibbser Bad

Sommer-Spaß und Freibad-Stimmung lie-
fert das Radio NÖ-Team am Freitag, den 1. 
Juli aus dem Allwetterbad Wanne Scheibbs 
von 13 bis 16 Uhr. 

„Wir erfüllen Musikwünsche der Badegäste 
für ihren liebsten Sommerhit, haben Eis für 
unsere Besucher im Gepäck und Beach-Vol-
leyball-Profis kommen vorbei und geben 
Tipps wie man zum Star des Sandplatzes 

wird.“ Als Draufgabe können die Badegäste 
eine „Radio NÖ Sommerparty“ für zehn 
Personen gewinnen. Geliefert werden 
unter anderem Getränke und Grillkohle, 
Sonnenschirm und Grillgut – von Fleisch 
und Würstel bis zu Saucen und Salaten. 
Wer beim „Sommerparty-Quiz“ von Radio 
NÖ die meisten Punkte holt, kann schon die 
Einladungen verschicken.

„Radio NÖ auf Tour“
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Top-Leistungen bei Leicht- 
athletik Landesmeisterschaft
Beachtliche Erfolge und sehr anspre-

chende Leistungen erbrachten die Schüler 

und Schülerinnen der SMS Scheibbs  

bei den LA-LM im NÖ Sportzentrum in  

St. Pölten.

Das Team unserer jüngeren Mädchen (2009-

2011), bestehend aus Mia Zellhofer, Angeli-

na Höbling, Kiara Weigl, Lea Dorfmeister 

und Maria Schrittwieser, belegten den her-

vorragenden 3. Gesamtrang, wobei letztere 

auch in der Einzelwertung den tollen 3. 

Platz erreichte, die jüngere Knabenmann-

schaft den guten 6. Gesamtrang.

Die älteren Burschen (2007-2009) belegten 

nach guten Leistungen, wie zum Bespiel 

Sebastian Dienstbier mit 1,53 m im Hoch-

sprung, den 7. Gesamtplatz. Die älteren 

Mädchen wurden gesamt 5. In dieser 

Kategorie erbrachte die Schülerin Helena 

Fahrnberger unglaubliche Leistungen und 

schaffte mit Platz 1 in der Einzelwertung 

etwas Historisches für die SMS Scheibbs, 

indem sie sich den Titel LA-Landesmeisterin 

sicherte.

Großes Mostviertler Hornensemble

Bereits zum 5. Mal (nach zweijähriger 
Unterbrechung) fand heuer wieder ein 
Konzert des "Großen Mostviertler Horn- 
ensembles" statt.

 Mehr als 50 Hornistinnen und Hornisten 
trafen sich zum Konzert am Sonntag, 24. 
April um 10.30Uhr in der Kulturschmiede 
Gresten, die bis auf den letzten Platz mit 
ca. 250 Personen gefüllt war. Durch die 
Zusammenarbeit der Hornlehrer Andreas 
Jordan, Martin Grabner, Sebastian Heigl, 
Michael Parzer, Walter Loibl, David 
Glaser und Florian Gurdet welche in acht 
verschiedenen Musikschulen aus den Be-
zirken Scheibbs, Melk und Amstetten aktiv 
sind, konnte ein Konzert dieses Ausmaßes 
realisiert werden. Dabei musizierten Horn-
schülerInnen, Hornlehrer, HornistInnen 
aus Musikvereinen und Hornstudierende 
in Ensembles in drei verschiedenen Alters- 

und Schwierigkeitsstufen. Dem zahlreich 
erschienenen Publikum wurden in einem 
abwechslungsreichen Programm der 
wunderbare Klang, aber auch die tech-
nischen Möglichkeiten des Horns zu Gehör 
gebracht. Als Höhe- und Schlusspunkt gab 
es die „Mostviertel“-Hymne „Hoch am 
Ötscher drobn“ von allen Mitwirkenden 
Hornspielenden sowie dem singenden 
Publikum zu hören! 

Das Konzert war ein kräftiges Lebenszei-
chen dieses wunderschönen Instruments.

Alle Beteiligten freuen sich schon jetzt auf 
eine Fortsetzung im kommenden Jahr!

Beteiligte Musikschulen:

MS Erlauftal, MS Scheibbs, MS Wieselburg, 
MS Alpenvorland, MS Amstetten, MS Regi-
on Schallaburg, MS Dunkelsteinerwald, MS 
Ybbsfeld

Geburtstage & Jubiläen

70. Geburtstag:

Waltraud Pfeffer

Johann Kalteis

Johann Wurzenberger

Maria Huber

75. Geburtstag:

Mag. Ilse Nekut

Hermine Graf

Franz Dorninger 

Reinhard Schöller

Franz Eßletzbichler

80. Geburtstag: 

Alois Hofmarcher 

Helmut Pyringer

Christine Berger

Elfriede Ondrusek

Leopold Hofecker

Ingrid Baierl

Frieda Leitner

Rudolf Pflügl

85. Geburtstag:

Edith Artmann

Theresia Winterspacher

Hermine Hauß

Karl Lienbacher

Lothar Simon

90. Geburtstag: 

Engelbert Piber

Edith Witzan

Hilda Wurzer

100. Geburtstag:

Aloisia Handl 

Margarete Heinzl

Goldene Hochzeit (50 J.)

Josefa u. Rudolf Sollböck

Marianne u. Johann Schragl

Eiserne Hochzeit (65 J.)

Elisabeth u. Heinrich Schmid

Wir gratulieren 

den Scheibbser 

Jubilaren von 

April, Mai & Juni 

2022

SCHUHE – ORTHOPÄDIE

Schützenhofer
Tun Sie ihren Füßen etwas Gutes und gönnen 

Sie sich Ihren neuen Lieblingssandalen.
(mit oder ohne orthopädischen Maßeinlagen) 

Schuhhaus Schützenhofer

Für Terminvereinbarungen erreichen 
Sie uns telefonisch (07482/42592) 

während unserer Öffnungszeiten:

Öffnungszeiten: 
MO, DI, DO, FR 
08:30 - 12:00 
14:30 - 18:00

3270 SCHEIBBS, Hauptstraße 67 • 3270 SSCCHHEEIIBBBBSS, Hauptstraße 67 

Ein besonderes 

und seltenes 

Hörerlebnis

3. Gesamtrang für die jüngeren Mädchen

Bernhard Wieland mit den erfolgreichen  
Schülerinnen und Dir. Ingolf Völker
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Energiegemeinschaft für Scheibbs

Der Umweltausschuss der Stadtgemeinde 
informierte am Montag, den 16. Mai im 
kultur.portal über die geplante Gründung 
einer Energiegemeinschaft in Scheibbs. 
Rund 40 Teilnehmerinnen nahmen am 
Vortrag von Frau DI Regina Wimmer von 
der Energie Zukunft Niederösterreich 
(EZN) teil und konnten im Anschluss ihre 
Fragen stellen. 

Als eine der ersten Gemeinden möchte 
Scheibbs damit einen wichtigen Schritt 
in Richtung Unabhängigkeit gehen. Bei 
der Umsetzung dieses Pilotprojektes 
kann jede und jeder mitmachen: Egal ob 
Sie günstigen regionalen Strom beziehen 
wollen oder selbst Strom produzieren, eine 
Energiegemeinschaft zahlt sich aus!

Strom sauber und nachhaltig im Ort produ-
zieren und vor Ort verbrauchen: Das ist das 
Ziel einer Energiegemeinschaft! Konkret: 
Ein Haushalt/ Betrieb in Scheibbs besitzt 
oder errichtet eine Photovoltaik-Anlage 
und nutzt einen Teil des Stroms selbst. 

Kommt es zu einem „Überschuss“ wird die 
Energie nicht einfach ins überregionale 
Netz eingespeist, sondern mit den Nach- 
barInnen geteilt. 

Das bringt’s gleich dreifach: 

1.  StromproduzentInnen und -bezieher-  
Innen können finanziell profitieren,

2.  das überregionale Stromnetz wird 
entlastet,

3.  die Wertschöpfung bleibt in der Region 
und wir werden unabhängiger von  
globalen Märkten.

Eine unverbindliche Vorregistrierung ist 
auf der Website der Energiegemeinschaft 
Scheibbs unter https://energiegemein-
schaften.ezn.at/scheibbs möglich.

Mehr Informationen zu Energiegemein-
schaften erhalten Sie bei der Energie- und 
Umweltagentur des Landes NÖ unter www.
energie-noe.at und bei der Energie Zukunft 
Niederösterreich GmbH unter www.ezn.at.
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v.l.n.r.: StR. Johann Huber, Vzbgm. Martin Luger MBA, DI Regina Wimmer (EZN), StR. Mag.arch. 
Joseph Hofmarcher

 

In Scheibbs fand am Mittwoch, den 11. Mai von 9.00 bis 11.00 Uhr für 

Volksschul- und Kindergartenkinder eine musikalische Wanderung 

statt. An 8 verschieden Stationen konnten die Schüler:innen Wissens-

wertes über das Instrument erfahren und den Klängen lauschen.

STATION 1: Eingang Volksschule Popularensemble: Peter, Mike, Clemens, 

Jonny STATION 2: Spielplatz Musikalische Früherziehung: Theresa  

STATION 3: Klosterkirche ORGEL/Klavier mit Konrad & klassischer 

Gesang: Sylvia STATION 4: Brücke beim Naturkost Roland Blechbläser: 

Andi, Andi, Taiko STATION 5: Brücke Richtung Mole Holzbläser: Irene, 

Theresa, Martina, Manfred STATION 6: Mole Streicher: Judith, Julia  

STATION 7: Brunnen Rathaus Volksmusik mit Gitarre und Harmonika, 

Dominik und Philipp STATION 8: Eingang Büro/Kuppelwieser Malstation: 

Vera Ledoldis-Streicher

1. musikalischer 
Spaziergang

Ybbstalforelle „Soghäusl“ 
Fam. Größbacher-Esletzbichler 
Forelle, Saibling, Räucherware

Fam. Hofmarcher „Ober-Hart“ 
Ausschank, bäuerliche Fleischspezialitäten, 
versch. Wurstwaren, Knödel, gefüllte 
Schweinsbrust, Brot, Mehlspeisen

Käsehütte Stix  
Käsespezialitäten, Brot, Mohnzelten, …

Erika Ahrer  
Dinkel-Bauern-, Sonnenblumenkern-, 
Dinkelvollkorn- und Nussbrot, Dinkel-Gebäck,  
Striezel, Buchteln, Nuss-Mohn-Schnecken, 
Eier, Schaumrollen

Maria Gruber „Biohof Oberkarnberg“ 
BIO Schaf- & Mischkäse, Frischkäse-Bällchen 
in Öl, Liptauer, Topfen, Schafjoghurt, 
Räucherkäse, Edelbrände 

Gerald Fehringer 
Biogemüse und -obst, regionale Vollkorn- 
produkte, Getreide, kaltgepresste Öle 

Uli Haupt  
div. Dinkelmehlspeisen, Kaffee

Imkerverein Scheibbs  
verschiedene Sorten Honig
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Wochenmarkt

Scheibbser

Jeden Freitag, 8.30 – 12.30 Uhr
RATHAUSPLATZ SCHEIBBS

Kulturservice der Stadtgemeinde Scheibbs, T. 07482/42511-63, 
www.scheibbs.gv.at 

Auf Ihr Kommen freut sich das Team des Wochenmarktes!

Fam. Teufl „Zehnbach“ 
Milchprodukte, (Trink-) Joghurt, Milch

Hannes Halbartschlager „Schönleiten“ 
Brot, Butter, Sauerrahm, Frischkäse 

Fam. Schneier  
Äpfel, Obst nach Saison, Schnäpse,  
Wein, Fruchtsäfte, Essig

Josef Wasserburger 
Hobbydrechsler

Manfred Bittner „Bittnerbauer“  
vielfältiges saisonales Biogemüse  
aus der Region 

Fam. Einsiedler  
Blumensträuße, Gestecke, Eingelegtes, 
Marmeladen, Kräuter

Regionale, 

saisonale und 

g’schmackige 

Schmankerl direkt 

vom Erzeuger!

STATION 1: Popularensemble

STATION 3: Orgel/Klavier

STATION 5: Holzbläser

STATION 8: Malstation

STATION 5: Holzbläser

STATION 4: Blechbläser
STATION 2: Musikalische Früherziehung

STATION 6: Streicher

STATION 7: Volksmusik

STATION 2: Musikalische Früherziehung
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Ende der Teststraße im Rathaus Scheibbs

Die Covid-19-Teststraße im Rathaus der 
Stadtgemeinde Scheibbs wurde mit Ende 
März 2022 geschlossen.

Seit 25. Jänner 2021 wurden Antigen-Tests 
und seit 08. November 2021 auch PCR-
Tests in Zusammenarbeit mit der Apothe-
ke Scheibbs angeboten, von insgesamt 
rund 40.200 Tests entfielen 70 % auf 
Antigen-Tests. Im Zuge der Antigen-Tests 
stellte man bei rund 160 Fällen ein po-
sitives Ergebnis fest. Die Tage mit dem 
größten Ansturm waren der 12. April 2021 
(565 Antigen-Tests) und der 9. Jänner 2022 
(insgesamt 588 Tests).

Die Stadtgemeinde Scheibbs bedankt sich 
besonders bei Mitarbeiterin und Sanitäte-
rin Elfriede Schoißwohl, die den Hauptteil 
der Tests durchgeführt hat, sowie bei allen 
Personen, die den Betrieb als geschulte 
„Tester“ und als Helfer ermöglicht haben. 
Außerdem gilt auch ein großer Dank den 
Feuerwehren Neustift und Scheibbs für die 
Türsteher-Dienste.

Weiterhin getestet wird von der Apotheke 
Scheibbs, bitte um telefonische Voranmel-
dung unter 07482/42228!

35 Jahre Essen auf Rädern in Scheibbs

Die Aktion Essen auf Rädern feiert in 
Scheibbs heuer das 35jährige Jubiläum. 
Beginn der Aktion war am 5. Jänner 1987 
unter Vizebürgermeister Wilhelm Leditz-
nig sowie dem Verwaltungsdirektor Günter 
Peter und der Küchenleitung Theresia 
Wutzl vom Krankenhaus Scheibbs. 

Bei der Stadtgemeinde waren Richard 
Leitner, gefolgt von August Piber, für die Or-
ganisation zuständig. 12 TeilnehmerInnen 
wurden damals von 5 Helferinnen, allesamt 
Damen, beliefert: Margarete Heinzl, Christi-
ne Grassberger, Elfriede Zehetner, Gertrude 
Fallmann und Hildegard Sauer. 

In weiterer Folge wuchs das Team der Hel-
ferInnen auf 12 Personen an (11 Herren und 
1 Dame). Die Organisation bei der Stadtge-
meinde hatte Gabriele Sturmlechner (bis 
2011) über. Beliefert wurden 24 Teilneh-

merInnen. 2012 waren es 11 Hilfsorgane (10 
Herren und 1 Dame) und Sonja Fenzl sorgte 
für die Organisation bei der Gemeinde. 

Im Jahr 2022 sind ebenfalls 12 Hilfsorgane 
tätig – 10 Herren und 2 Damen – organi-
siert von Stephanie Fohringer. Es werden 
täglich 25 bis 30 Personen beliefert und von 
Montag bis Freitag zusätzlich zwei Kinder-
gärten, die Kleinkinderbetreuung und die 
Volksschule Scheibbs (Ganztagsbetreuung). 

Die Fahrer legen täglich auf 2 Routen ca. 35 
km zurück. Das Essen kommt vom Landes-
klinikum Scheibbs in Warmhalteboxen. 
Positiv erwähnt werden muss hier die 
hervorragende Zusammenarbeit mit dem 
Personal des Landesklinikums Scheibbs.

In 35 Jahren wurden ca. 279.770 Boxen 
zugestellt und ca. 281.500 km zurückgelegt 
(Stand 30. Dezember 2021).

Stadtamtsdirektor Gerhard Nenning, Mag. (FH) Agnieszka Sollböck, Elfriede Schoißwohl,  
Bürgermeister Franz Aigner, Hauptkoordinator Ing. Dietmar Nestelberger, Frischgetestete Gernot 
Fallmann und Alois Höger
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Essen auf Rädern-FahrerInnen mit Stephanie Fohringer vom Bürgerservice und Bürgermeister 
Franz Aigner
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Dialekt-Chansons zum Auftakt der INTERTONALE #7
In der zweiten Juliwoche geht die sieben-

te Ausgabe der INTERTONALE über die 

Bühne und in Scheibbs dreht sich wieder 

alles um Musik. Teilnehmende aus ganz 

Österreich kommen in die Stadt, um 

sich in Workshops mit anderen Musizie-

renden auszutauschen 

Von Jazz über Pop bis hin zu elektro-

nischer Musik: Der Stilmix des INTERTO-

NALE-Programms steht mittlerweile als 

Marke für sich, die auch international 

wahrgenommen wird. Veranstaltet vom 

Verein Proberaum Scheibbs ist es dem 

Organisationsteam rund um Festivalleiter 

Gerald Zagler wieder gelungen, nam-

hafte Künstler:innen nach Scheibbs zu 

holen. In den Workshops, die schon seit 

Wochen ausgebucht sind, geben Sigrid 

Horn, Isabella Forciniti, Andreas Lettner, 

Milly Groz und B.Visible Einblick in ihre 

Arbeitsweisen und begegnen dabei den 

Teilnehmenden auf Augenhöhe. Genau 

darin bestehe laut Gerald Zagler das 

Erfolgsrezept der INTERTONALE: „Mittler-

weile hat sich herumgesprochen, dass wir 

hier in Scheibbs ideale Voraussetzungen 

für kreatives Arbeiten schaffen. Die Atmo-

sphäre ist sehr kollegial und respektvoll. 

Zu uns kommen Musiker:innen, die offen 

für neue Ideen sind und sich weiter- 

entwickeln möchten.“

Am 9. Juli eröffnet Sigrid Horn am Rat-

hausplatz die INTERTONALE mit einem 

Konzert in großer Besetzung. Arnold 

Zamarin, musikalischer Leiter der  

INTERTONALE, hat dafür die Arrange-

ments geschrieben. Sigrid Horn ist Lieder-

macherin im besten Sinn und leitet auch 

den diesjährigen Songwriting-Workshop. 

Kraftvoll und klar, oftmals mit kleinsten 

Gesten, versteht sie es in ihrer Musik das 

Eigene mit dem Weltganzen zu verbin-

den. Ihr Album „i bleib do“, das sie in der 

Hamburger Elbphilharmonie präsentierte, 

wurde vom Wochenmagazin Falter unter 

die wichtigsten 50 Austropop-Alben der 

letzten 50 Jahre gewählt. 

Musikbegeisterten ist wärmstens 

empfohlen, auch unter der Woche das 

öffentliche Rahmenprogramm zu besu-

chen. Allabendlich gibt es an verschie-

denen Standorten, wie der Stadtmole, 

der Kletterhalle und dem ehemaligen 

Schülerheim, Sessions und Konzerte. 

Artist-In-Residence Waltraud Brauner 

bringt eine Performance aus Tanz, Bewe-

gung und Bildern zur Aufführung. Beim 

Abschlusskonzert am Freitag, 15. Juli, 

präsentieren die Teilnehmenden die Mu-

sik, die sie während der INTERTONALE 

erarbeitet haben. 

Für alle, die sich abseits von Musik krea-

tiv betätigen und inspirieren lassen wol-

len, öffnet der Verein Proberaum Scheibbs 

im Rahmen der Aktionstage seine 

Werkstätten im ehemaligen Schülerheim, 

Feldgasse 1. In den Kreativworkshops 

können Drucktechniken erlernt werden. 

Alte Musikinstrumente werden wieder 

in Schuss gebracht. Es gibt ein Fotolabor, 

eine Metallwerkstatt, einen Programmier-

kurs für Mikrocontroller und sogar einen 

Friseursalon. 

Termine
INTERTONALE 9. bis 15. Juli 2022

9. Juli  

Eröffnungskonzert mit Sigrid Horn, 

Rathausplatz 

11. bis 14. Juli  

Konzerte und Sessions

15. Juli  

Abschlusskonzert der Ensembles, 

Kletterhalle

Aktionstage 10. bis 14. Juli 2022

Workshops:

10.-12. Juli, 15.00 – 18.00 Uhr 

Fotogramm 

11.-13. Juli, 10.00 – 17.00 Uhr 

Linoldruck

11.-13. Juli, 13.00 – 18.00 Uhr 

Cyanotypie (Blaudruck)

11.-14. Juli, 11.00 – 17.00 Uhr 

Programmieren/Mikrocontroller

11.-13. Juli, 13.00 – 18.00 Uhr 

„Just Messing“ Metallwerkstatt

11.-13 Juli., 16.00 – 18.00 Uhr 

Malmeditation  

12.-14. Juli, 9.00 – 17.00 Uhr 

Instrumenten-Service

13.-14. Juli, 11.00 – 16.00 Uhr 

Filzen 

Aktionstage Extras:

11.-12. Juli, 11.00 – 16.00 Uhr 

„Lenas Haarpflege” 

12.-14. Juli, 9.00/19.00 Uhr 

„Yoga mit Stephi“ 

Die Liedermacherin Sigrid Horn ist Gewinnerin 
des Hubert-Von-Goisern-Kulturpreises 2021.  
Am 9. Juli spielt sie in großer Besetzung am 
Scheibbser Rathausplatz. 
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Teilnahme und Tickets: 

www.intertonale.at 

www.proberaumscheibbs.com/aktionstage

Weitere Infos zu Programm,
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BEZIRKSFEST
25. & 26. Juni 2022
Scheibbs

100 Jahre 
Niederösterreich
Wir feiern mit!

AUS DEM PROGRAMM:

SA & SO

SAMSTAG

SONNTAG

SAMSTAG 11.00—24.00 UHR & SONNTAG 9.00—18.00 UHR | EINTRITT FREI!

Fest in der Stadt
11.00—18.00 Uhr

Big Band & Squeeze Box
19.45—23.00 Uhr

Gottesdienst mit Festakt
9.00 Uhr

Frühschoppen mit Interviewrunden
11.00—14.00 Uhr

Flaniermeile der 18 Gemeinden des Bezirks
11.00—18.00 Uhr

Leistungsschau der Einsatzorganisationen
11.00—18.00 Uhr

Rathausplatz | Hauptstraße | Gamingerstraße | Stadtmole | Schlosshof

www.100jahrenoe.at
Das ganze Programm auf:

Szenische Lesungen zur Einstimmung  
aufs Bezirksfest 100 Jahre NÖ

Zum „Hundererter“ von Niederösterreich 
Wie war das mit der „Ent-Bindung“ von 
Niederösterreich und Wien anno 1922? 
Was wurde aus dem einstigen Bauernland 

Niederösterreich ohne Hauptstadt? In einer 
humorvoll-ironischen szenischen Lesung 
mit Text von Franz Gloser beantworten dies 
Marianne Schragl, Hans Huber als Veranstal-
ter, Harald Krammer sowie „Stargast“ Hans 
Karner vom „Schauspiel Scheibbs“.

Was geschah am 2. Mai 1322? 
Im Anschluss an den Jubiläums-Gottes-
dienst am Magdalenen-Sonntag (24. Juli um 
9.00 Uhr in der Stadtpfarrkirche) erzählen 
im Rahmen einer humorvollen szenischen 
Lesung mit Text von Franz Gloser der dama-
lige Marktrichter in der Person von HR Dr. 
Berthold Panzenböck und seine Frau  
(Marianne Schragl), wie sie den Morgen 
dieses denkwürdigen Tages erleben. Man 
schrieb den 2. Mai 1322, als die Pfarre 
Scheibbs vor 700 Jahren selbstständig wurde.

Wann und wo?  
Freitag, 24. Juni um 19.00 Uhr im Rathaus 
Scheibbs als Auftakt zum Bezirksfest  
100 Jahre NÖ

Ausstellung „Menschenbilder“ in Scheibbs

Das Ausstellungskonzept der „Menschen-
bilder“ ist in Fachkreisen schon lange ein 
Begriff! Dieses Gesamtkunstwerk „Men-
schenbilder“ gibt es seit 2012 als Gemein-
schaftsausstellung von österreichischen 
Berufsfotografen in den Bundesländern. 

Die Niederösterreichischen Berufsfoto-
grafinnen und Berufsfotografen können 
ihre besten „Menschenbilder“ (nämlich 
besondere, ausdrucksstarke und außerge-
wöhnliche Portraits) präsentieren und ihr 
großes Know-how unter Beweis stellen. 
Ein besonderer Effekt der Arbeiten wird 
dadurch erzielt, dass diese als großforma-
tige Fotografien (140 x 140) an Fotobänken 
angebracht werden. Dies regt die Betrachter 
an, sich Zeit zu nehmen und in Ruhe die Ein-
drücke der Bilder auf sich wirken zu lassen. 
Zu sehen ist die Ausstellung ab 22. Juni bis 
20. Juli am Scheibbser Rathausplatz und im 
Bereich der Stadtmole an der Erlauf. Die 
Vernissage findet im Rahmen der Feierlich-
keiten zu „100 Jahre NÖ“ am Freitag, den 24. 
Juni um 19.00 Uhr im Rathaus Scheibbs statt. 

Ohne Schwellenangst sollen die Fotografie 
als Kunstform den Menschen nähergebracht 
und natürlich auch das kulturelle Angebot 
der teilnehmenden Städte und Gemeinden 
bereichert bzw. erweitert werden.

Landesinnungsmeister Christian Schörg ist 
begeistert: “Es ist toll, dass die Bezirkshaupt-
stadt Scheibbs unserem Berufsstand die Mög-
lichkeit bietet, sich in der Öffentlichkeit mit 
herausragenden Werken zu präsentieren. Nie-
derösterreichs Berufsfotografen wollen mit 
dieser grandiosen Ausstellung im öffentlichen 
Raum auch zur langsamen Normalisierung 
des Lebens einen sichtbaren Beitrag leisten. 
Wir freuen uns schon auf eine gelungene 
gemeinsame Ausstellung und viele Besucher. 
Werden diese inspiriert, sich bei den NÖ Profis 
fotografieren zu lassen, wäre das natürlich ein 
willkommener positiver Nebeneffekt.“

Jedermann ist herzlich eingeladen, sich die 
„Menschenbilder“ anzusehen.

Vernissage im Rahmen der Feierlichkeiten 
„100 Jahre NÖ“ in der Bezirkshauptstadt 
Scheibbs:

Freitag, 24. Juni, 19.00 Uhr 
Rathaus Scheibbs 
•  Vernissage der Fotoausstellung „Menschen- 

bilder“ – Gemeinschaftsausstellung von 
großformatigen Fotos der NÖ Berufs- 
fotografen in der Scheibbser Innenstadt

•  „NÖ seit 1922“ – OSR Johann Schagerl, 
Stadtarchivar Scheibbs

•  Szenische Lesung durch das Schauspiel 
Scheibbs

•  Musikalische Umrahmung

HR Dr. Berthold Panzenböck und Marianne  
Schragl bei Proben in der Scheibbser  
Pfarrkirche 

v.l.n.r. Harald Krammer, Marianne Schragl, Hans Karner und StR Johann Huber


